Hennef

DER BURGERMEISTER

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu der hier ndher bezeichneten Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

Die Tagesordnung ist beigefiigt.

Im Anschluss an die Sitzung des Rates findet die Verabschiedung des scheidenden
Biirgermeister der befreundeten Stadt Heilbad Heiligenstadt Bernd Beck statt. Danach

lade ich Sie zu einem kleinen Umtrunk ein.

Hennef, 20.06.2012

Mit freundlichen GriiRen

Klaus Pipke
Biirgermeister

Gremium

Rat

Wochentag Datum Uhrzeit
Montag 02.07.2012 17:00
Sitzungsort

Meys-Fabrik, Beethovenstralie 21, 53773 Hennef
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Hennef

DER BURGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Zentrale Steuerung und Service TOP:
Vorl.Nr.: V/2012/2752 Anlage Nr.:

Datum: 04.06.2012

Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Rat 02.07.2012 6ffentlich

Tagesordnung

Umbesetzung von Ausschissen;
Antrag der FDP-Fraktion vom 20.05.2012

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Hennef beschlief3t, die Umbesetzung der Gremien des Rates der Stadt
Hennef, entsprechend des Antrages der FDP - Fraktion vom 20.05.2012.

Begriindung

Gemal §§ 50 und 58 der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein — Westfalen bildet der Rat
die Ausschisse und regelt deren Zusammensetzung.

Regelung fir das Nachwahlverfahren der Vertreter der vom Rat gebildeten Ausschusse:

Nach § 50 Abs. 3 Satz 7i. V. m. § 50 Abs. 2 GO NRW wahlen die Ratsmitglieder auf Vorschlag
der Fraktion, welcher das ausgeschiedene Mitglied bei seiner Wahl angehorte, einen
Nachfolger. Gewanhlt ist die vorgeschlagene Person, die mehr als die Halfte der glltigen
Stimmen erhalten hat. Der Burgermeister hat kein Stimmrecht.

Regelung fir das Nachwahlverfahren der Vertreter der Gemeinden in Organen von juristischen
Personen oder Personenvereinigungen im Sinne von § 113 GO NRW:

Nach § 50 Abs. 4 Satz 3i. V. m. § 50 Abs. 2 GO NRW wahlt der Rat den Nachfolger einer
Person die vorzeitig aus dem Gremium ausscheidet, fur das sie bestellt oder vorgeschlagen
worden war, durch offene Abstimmung oder durch die Abgabe von Stimmzetteln. Gewahlt ist
die vorgeschlagene Person, die mehr als die Halfte der glltigen Stimmen erhalten hat. Der
Burgermeister hat Stimmrecht.

Hennef (Sieg), den 04.06.2012

Klaus Pipke
Blrgermeister



FDP - Hennef Hennef, 20.05.2012
Fraktionsvorsitzender
im Rat der Stadt Hennef

NMirhael Aawy

Kaiserstralle 34a
53773 Hennef

An den Biirgermeister
Herrn Klaus Pipke
53762 Hennef /
Postfach 1562 /
Frankfurterstrafle 97

Antrag der FDP — Fraktion
hier: Umbesetzung von Ausschiissen

Sehr geehrter Herr Biirgermeister,
namens der FDP Fraktion bitte ich, nachfolgende Umbesetzung im Ausschuss fiir Schule, Sport und
Stidtepartnerschaft, im Jugendhilfeausschuss sowie im Ausschuss fiir Kultur, Soziales in der

néchsten Sitzung des Rates zur Beschlussfassung vorzulegen:

Ausschuss fiir Schule, Sport und Stiidtepartnerschaft

Streiche: Sachkundiger Biirger Herr Karsten Rentzsch
Setze: Sachkundiger Biirger Herr Felix Gillmair
Jugendhilfeausschuss

Streiche: Vertreter Herr Karsten Rentzsch

Setze: Vertreter Herr Felix Gillmair

Ausschuss fiir Kultur, Generationen und Soziales

Streiche: Vertreter Karsten Rentzsch
Setze: Vertreter Herr Hans-Werner Miiller
Fiir die FDP Fraktion

Mit freundlichen Grii3en

p"/:;:f:;? P
M |



Hennef

DER BURGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Ordnungsverwaltung und Blrgerzentrum TOP:
Vorl.Nr.: V/2012/2714 Anlage Nr.:

Datum: 07.05.2012

Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Haupt-, Finanz- und 21.05.2012 offentlich
Beschwerdeausschuss

Rat 02.07.2012 offentlich

Tagesordnung

EinfUhrung eines Konzeptes zur Férderung des ehrenamtlichen Engagements bei der
Freiwilligen Feuerwehr Hennef.

Beschlussvorschlag

Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef (Sieg)
folgenden Beschluss zu fassen: ,Der Rat der Stadt Hennef beschlie3t die Einfihrung des als
Anlage beigefiigten Konzeptes zur Foérderung des ehrenamtlichen Engagements bei der
Freiwilligen Feuerwehr Hennef*.

Begriindung

Die Forderung des Ehrenamtes bei der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Hennef ist flr die
langfristige Sicherstellung des Feuerschutzes von elementarer Bedeutung. Mit der Einflihrung
des Konzeptes beabsichtigt die Stadt Hennef Anreize zur dauerhaften Mitgliedschaft in der
Freiwiligen Feuerwehr zu schaffen. Hierdurch sollen die Sicherung und Starkung der
Einsatzbereitschaft und Leistungsfahigkeit der Freiwilligen Feuerwehr Hennef und somit der
Erhalt der Ehrenamtlichkeit bewirkt werden.

Als strategische Ziele, die durch die Einfihrung des Pramiensystems erreicht werden sollen,
werden folgende Punkte festgesetzt:

- Steigerung der Beteiligungsraten am Einsatz- und Ubungsdienst,

- Erhalt der Atemschutztauglichkeit,

- Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements unter Berlcksichtigung der
Leistungsparameter:  Einsatzbereitschaft und  Arbeitskraft ohne  Gegenleistung,
Gesundheitliche Risiken durch Feuerwehrtatigkeit, Reduzierung von Privat- und
Familienfreizeit, zeitintensive Ubungstatigkeit,

- Dauerhafter Motivationserhalt zum Dienst in der Feuerwehr trotz wechselnder Lebens- und
Interessenschwerpunkte,

- Dauerhafter Erhalt einer gemischten Alters- und Erfahrungsstruktur.



Verwaltung und Wehrleitung sind sich einig, dass diese Zuwendung jedoch nicht wie in einigen
Kommunen praktiziert als so genannte ,Feuerwehrrente® sondern als jahrliche Sofortzahlung
erfolgen soll. In der Stadt Sankt Augustin (bezogen auf die Mitgliederanzahl und Struktur sind
die Feuerwehren Sankt Augustin und Hennef vergleichbar) wurde im Jahr 2009 durch den Rat
die Einfuhrung einer so genannten Feuerwehrrente beschlossen. Hier zahlt die Stadt jahrlich
Beitrage in eine Versicherung ein, aus der die aktiven Mitglieder der Feuerwehr bei
Renteneintritt unter bestimmten Voraussetzungen eine zusatzliche Rentenleistung (von ca. 100
€/Monat) erhalten. Hierzu sind im Haushalt der Stadt Sankt Augustin derzeit Mittel in Hohe von
72.000 Euro eingeplant.

In Hennef soll ein zweisauliges Pramienmodell bestehend aus einer ,Aufwandsentschadigung®
und einer ,Anerkennungspramie“ eingefuhrt werden.

Durch die Saule ,Aufwandsentschadigung” soll die Teilnahme an Einsatzen honoriert und die
personliche Motivation fur eine Atemschutztauglichkeit zu sorgen gesteigert werden.

Durch die Saule ,Anerkennungspramie” soll die Motivation sich zeitnah vollstandig ausbilden zu
lassen und regelmaRig an Ubungen- und Fortbildungen teilzunehmen gesteigert werden.

Zur Kostenabschatzung wurde basierend auf den Ist-Zahlen der vergangenen funf Jahre eine
Kalkulation durchgefiihrt. Der Finanzbedarf liegt bei diesem System bei rund 40.000 Euro pro
Jahr.

Hennef, den 07.05.2012

Klaus Pipke
BlUrgermeister

Anlagen



Konzept
zur Férderung des ehrenamtlichen Engagements
bei der Freiwilligen Feuerwehr Hennef

Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus den Einheitsfihren der finf Einheiten der Feuerwehr
Hennef sowie der Wehrleitung, hat folgendes Konzept zur Forderung des ehrenamtlichen
Engagements entwickelt, dass in einzelnen Detailfragen, insbesondere bezogen auf die
Aufteilung der Betrdge und die zu erflllenden Voraussetzungen, noch angeglichen werden
wird.

Grundvoraussetzungen 1

Mindestens 1 Jahr aktive Mitgliedschaft in der einer der Einsatzabteilungen der Feuerwehr

Hennef (JF zahlt nicht) und erfolgreich abgeschlossene Grundausbildung (Module 1-4).

Aufwandsentschadigung

Anerkennungspramie

Fir jeden Einsatz erhalt der FM (SB), der zu
einem Einsatz alarmiert wurde und am
Geratehaus erschienen ist einen Betrag in
Hohe von 1,50 €.

Bei Atemschutztauglichkeit (glltige G 26.3
Untersuchung mit erfolgreich absolvierter
Ubung auf der Atemschutziibungsstrecke
und abgelegter Einsatziibung) erhalt dieser
FM (SB) einen Zuschlag in Hohe von 1,00 €.

Das Geld wird jahrlich ausgezahlt (Stichtag
31.12.). Fur Einsatze der bei der Stadt
Hennef beschaftigten FM (SB), die wahrend
deren Arbeitszeit erfolgen erfolgt keine
Auszahlung.

Grundvoraussetzungen 2

- Uber die Grundvoraussetzungen 1 hinaus

vier Jahre Mitgliedschaft in einer der
Einsatzabteilungen der Feuerwehr
Hennef.

- Erfolgreiche Absolvierung von mindestens

2 der folgende
Hochwasserschutz,
DL-Maschinist, ........

Lehrgangen: AGT,
Motorsagenfuhrer.

- Erfolgreiche Absolvierung von mindestens

2 weiteren feuerwehtechnischen
Ausbildungen (z.B. ABC, Funker,
Maschinist, Truppfuhrer, .........

Jahrlich zu erfiillende Voraussetzung

- Besuch von mindestens 22
Ubungsdiensten der eigenen Einheit nach
Dienstplan.  Gewertet werden hier

ausschlieldlich feuerwehrtechnische Aus-

und Fortbildungen. Nicht hierzu zahlen:

Brandsicherheitswachen, Fahrzeug- und

Geratepflegen, Dienstsport,

Kameradschafts-abende,

Hydrantenkontrollen......

- Besucht ein FM (SB) an einem Tag, an
dem seine Einheit gemal Dienstplan
Ubungsdienst hat einen Lehrgang, so
wird dieser Dienst als anwesend
gewertet.

- Krank wird als anwesend gewertet.

und

- Teinahme an 2  Fahrzeug-




Geratepflegen
eigenen Einheit.

gemal Dienstplan der

- Besuch von 2 Feuerwehrfest im

Stadtgebiet Hennef

Werden die ber die Grundvoraussetzungen
1 und 2 jahrlich zu erflllenden
Voraussetzungen ebenfalls erflllt, so erhalt
der FM (SB) fir das Jahr in dem er diese
erflllt hat rickwirkend (Stichtag 31.12.) eine
Anerkennungspramie in Héhe von 150,00 €.

Das Konzept tritt am 1. Januar 2013 in Kraft.




Hennef

DER BURGERMEISTER

TOP: @ 94

Anlage Nr.:

Auszug aus der Niederschrift

Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss der Stadt Hennef hat in seiner Sitzung
am 21.05.2012 folgenden Beschluss gefasst:

TOP  |Beratungsgegenstand -

1.1 i"'Einfuhrung eines Kbnzeptes zur Férderung des ehrenamtlichen
Engagements bei der Freiwilligen Feuerwehr Hennef.

Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss empfiehlt einstimmig dem Rat der
Stadt Hennef (Sieg) folgenden Beschluss zu fassen: ,Der Rat der Stadt Hennef
beschlieit die Einfuhrung des als Anlage beigefligten Konzeptes zur Férderung
des ehrenamtlichen Engagements bei der Freiwilligen Feuerwehr Hennef".

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Hennef, den 31.05.2012
/ Y,

[

Schriftfifhrerifd

Monika Frey




Hennef

DER BURGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Amt fur Stadtplanung und - entwicklung TOP:
Vorl.Nr.: V/2012/2743 Anlage Nr.:

Datum: 29.05.2012

Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Rat 02.07.2012 offentlich

Tagesordnung

Bebauungsplan Nr. 01.46 Hennef (Sieg) - Acht Hofe, 1. vereinfachte Anderung;

1. Beratung und Beschluss Uber die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der
Offentlichen Auslegung gem. §§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3i.V.m. 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB)

2. Satzungsbeschluss

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Hennef (Sieg) beschlieft:

1. Der Abwigung der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Offentlichen
Auslegung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
wird wie folgt zugestimmt:

zu T1, Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH
mit Schreiben vom 06.12.2011

Stellungnahme:

Es werden Hinweise/Anforderungen an die Ausgestaltung der Stralen, Wohnwege,
Wendekreise und Wendehammer angegeben, so dass eine reibungslose Mull- und
Sperrgutabfuhr gewahrleistet ist.

Abwagung:

Fur die Stralten im Bereich des Bebauungsplanes wurde eine Entwurfsplanung erstellt, bei der
die geltenden Richtlinien berlcksichtigt wurden. Die Verkehrswege weisen die notigen
Querschnitte und Bewegungsraume auf.

Da die Hinweise im Entwurf berticksichtigt wurden, erlbrigt sich eine weitere Abwagung.



zu T2, Deutsche Telekom Netzproduktion GmbH
mit Schreiben vom 19.12.2011

Stellungnahme

Es wird darauf hingewiesen, dass fir die Versorgung des Plangebietes eine Erweiterung des
Telekommunikationsnetzes innerhalb sowie auerhalb des Plangebietes erforderlich ist. Flr
den rechtzeitigen Ausbau des Telekommunikationsnetzes sowie flr die Koordinierung mit
dem Strallenbau und den Baumalnahmen der anderen Leitungstréger ist es notwendig,
dass Beginn und Ablauf der ErschlieBungsmalinahmen im Plangebiet der Deutschen
Telekom so friih wie mdglich, mindestens 6 Monate vor Baubeginn, schriftlich angezeigt
werden.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach den gesetzlichen Bestimmungen oberirdische
und unterirdische Telekommunikationslinien als gleichwertige technische Ldsungen zu
betrachten sind. Aus wirtschaftlichen Grinden wird seitens der Deutschen Telekom AG
darauf  aufmerksam  gemacht, dass eine unterirdische Versorgung des
Erschlieungsgebietes durch die Deutsche Telekom AG nur bei einer Ausnutzung aller
Vorteile einer koordinierten ErschlieRung maoglich ist.

Daher wird beantragt, folgendes sicherzustellen:

e dass fur den Ausbau des Telekommunikationsliniennetzes im ErschlieBungsgebiet eine
ungehinderte, unentgeltliche und kostenfreie Nutzung der kiinftigen Strallen und Wege
mdglich ist,

e dass auf Privatwegen (Eigentimerwegen) ein Leitungsrecht sowie ein Geh- und
Fahrrecht zugunsten der Deutschen Telekom AG als zu belastende Flache festzusetzen

entsprechend § 9 (1) Ziffer 21 BauGB eingeraumt wird,

e dass zur Herstellung der Hauszufihrungen der ErschlieBungstrager verpflichtet wird,
vom jeweils dinglich Berechtigten (Grundstickseigentimer) den Grundsticks-
nutzungsvertrag (alt: Grundstlckseigentimererklarung) einzufordern und der

D e u t ] c h e n
Telekom auszuhandigen,

e dass eine rechtzeitige Abstimmung der Lage und der Dimensionierung der
Leitungszonen vorgenommen wird und eine Koordinierung der Tiefbaumalinahmen fir
den Straflenbau und Leitungsbau durch den ErschlieRungstrager erfolgt.

Weiterhin wird ausgefiihrt, dass eine unterirdische Versorgung nur durchgefihrt werden
kann, wenn diese wirtschaftlich vertretbar ist.

Soweit eine Bepflanzung im Bebauungsplangebiet (Strallenraum) erfolgen soll, ist das
.Merkblatt Uber Baumstandorte und unterirdische Ver- und Entsorgungsanlagen“ der
Forschungsgesellschaft flr Stralen- und Verkehrswesen, Ausgabe 1989; siehe hier u. a.
Abschnitt 3, zu beachten. Einer Uberbauung der Telekommunikationslinien wird nicht
zugestimmt, weil dadurch der Bau, die Unterhaltung und Erweiterung verhindert wird und ein
erhebliches Schadensrisiko fur die Telekommunikationslinien besteht.

Bei Eingriffen in  Grund und Boden im Bereich der vorhandenen
Telekommunikationslinien/-anlagen ist die ,Anweisung zum Schutze unterirdischer Anlagen
der Deutschen Telekom AG, T-Com, bei Arbeiten anderer (Kabelschutzanweisung)*
einzuhalten.

Abwagung
Die in der Stellungnahme geforderte rechtzeitige Benachrichtigung Uber den Beginn der

Ausbauarbeiten wird in Nachfolge des Bauleitplanverfahrens geregelt.



¢ Nutzung der kiinftigen Strallen und Wege
Die das Plangebiet erschlieRenden Strallen werden als offentliche Verkehrswege
festgesetzt.

e Einrdumung eines Leitungsrechtes zu Gunsten der Telekom AG
Fir die Grundstiicke, die nicht tber 6ffentliche Verkehrswege erschlossen werden, wird
im Bebauungsplan ein Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zugunsten der Offentlichkeit und
der Versorgungstrager festgesetzt.

e Nutzungsvertrag
Die Nutzungsvertrage sind nicht Gegenstand der Bauleitplanung

e Rechtzeitige Abstimmung der Lage und Dimensionierung der Leitungszonen
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

e  Uberbauung der Telekommunikationslinien
Da im Plangebiet keine Telekommunikationslinien vorhanden sind, kann davon
ausgegangen werden, dass der Ausbau vollstdndig im offentlichen Verkehrswegenetz
erfolgen kann.

Die Hinweise und Anregungen werden zur Kenntnis genommen.

Folgende Behorden und Trager offentlicher Belange haben in ihren Stellungnahmen keine
Bedenken, Anregungen oder Hinweise vorgetragen:

— Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

— Bezirksregierung Arnsberg

— Rhenag

— Unitymedia

— Wehrbereichsverwaltung West

— Wahnbachtalsperrenverband

— Rhein-Sieg-Kreis, Amt 61, Abt. 61.2

2. GemaR § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 ( BGBI. | S.2414), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 22.07.2011 ( BGBI. | S. 1509) und § 7 der Gemeindeordnung fiir das Land
Nordrhein — Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 ( GV.NRW S. 666/SGV.NW 2023), zuletzt geandert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 13.12.2011 (GV NRW S. 685), werden die 1. vereinfachte Anderung
des Bebauungsplans Nr. 01.46 Hennef (Sieg) — Acht Hofe mit Text als Satzung und
die Begrundung hierzu beschlossen.

Begriindung

Die Abwagungsvorschlage zu den eingegangenen Stellungnahmen aus der Offenlage sind in
der Sitzung des Ausschusses ,Ostlicher Stadtrand“ am 20.03.2012 (Abstimmungsergebnis:
einstimmig) beraten worden. Sie werden nunmehr dem Rat der Stadt Hennef zum Beschluss
empfohlen.

Hennef (Sieg), den 30.05.2012



Klaus Pipke



Hennef

DER BURGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Stadtbetriebe Hennef (A6R) TOP:

Vorl.Nr.: V/2012/2769 Anlage Nr.:

Datum: 19.06.2012

Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Rat 02.07.2012 offentlich

Tagesordnung

Ubertragung der Stralenbeleuchtung auf die Stadtbetriebe Hennef - AGR

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Hennef beschlieft:

¢ Alle Anlagen der stadtischen Strallenbeleuchtung werden an die Stadtbetriebe Hennef —
AO6R zu einem Festbetrag von 5.416.145,-- € Ubertragen.

¢ Gleichzeitig werden die Stadtbetriebe Hennef — AGR mit der gesamten technischen und
wirtschaftlichen Betriebsfihrung der Strallenbeleuchtung beauftragt und die
notwendigen Betriebskosten seitens der Stadt erstattet.

Begriindung

In der Stadt Hennef ist die StralRenbeleuchtung derzeit mit einem Leuchtenbestand von 5.464
Leuchten und einem Festwert von 5.416.145,-- € bilanziert.

Die StralRenbeleuchtung ist eine kommunale Aufgabe und dient der Verkehrssicherheit, der
Unterstlitzung der 6ffentlichen Sicherheit und Ordnung und auch der Stadtgestaltung.

Bisher erfolgt die technische Unterhaltung der Stralenbeleuchtung seitens des Bauhofes
(Stadtbetriebe Hennef — AR) in Zusammenarbeit mit einer beauftragten Fachfirma.

In Zukunft sollte zur Erzielung von Synergieeffekten sowohl die technische sowie die gesamte
kaufmannische und betriebswirtschaftliche Abwicklung in Eigenregie seitens der Stadtbetriebe
vorgenommen werden. Hierfir ist es von Vorteil, wenn sich die Strallenleuchten incl. aller



Nebenanlagen auch vermdgensmalig im Eigentum der Stadtbetriebe befinden.

Hierdurch kénnen dann effektiv und flexibel erforderliche Anpassungen oder Erweiterungen des
Bestandes erfolgen und der Verwaltungs- und Verrechnungsaufwand reduziert werden.

Alternativ konnte die Betriebsfihrung sowie der Verkauf nach einer entsprechenden
Ausschreibung auch an externe Firmen (z.B. Stromkonzerne) vergeben werden. Dies fihrt
jedoch zu einer endgultigen VerauRerung der Vermdgenswerte und einem erheblichen Verzicht
auf Einflussnahme seitens der Stadt.

Bei der Ubertragung auf die Stadtbetriebe Hennef — AGR als hundertprozentige Tochter der
Stadt kann die Stadt jedoch ebenfalls Verkaufserlose erzielen, behalt jedoch weiterhin das
Eigentum im Gesamtkonzern und hat entsprechende Gestaltungsmaoglichkeiten.

Die Ubertragung auf ein eigenes Unternehmen hat zudem zur Folge, dass es sich um ein
sogenanntes , In-house-Geschaft* handelt und damit auch um einen Ausnahmefall vom
Anwendungsbereich  des  europaischen  Vergaberechtes, insbesondere von der
Ausschreibungspflicht.

Auch das Kommunalabgabenrecht sieht in dieser Konstruktion derzeit keine Probleme, so dass
die Kommune weiterhin Beitrage erheben kann, auch wenn die Stadtbetriebe Eigentimer der
Straflenbeleuchtung sind.

Der Haushaltsplan der Stadt und der Wirtschaftsplan der Stadtbetriecbe sehen diese
Ubertragung in 2012 bereits vor. Auch die Satzung Uber die kommunale Einrichtung
,otadtbetriebe Hennef — AOR" hat die Aufgabe der StralRenbeleuchtung in § 2 — Gegenstand
der Anstalt aufgefiihrt.

Die vermdgensrechtliche Ubertragung der Stralenbeleuchtung an die Stadtbetriebe Hennef —
AGR ist somit die wirtschaftlich sinnvollste und fachlich effektivste Lésung und bietet zudem die

Moglichkeit rechtlich zulassige Finanzmittel innerhalb des Gesamtkonzerns Stadt zu generieren
ohne Vermdgen extern zu veraullern.

Hennef (Sieg), den 19.06.2012

Klaus Pipke



Hennef

DER BURGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Zentrale Steuerung und Service TOP:
Vorl.Nr.: V/2012/2767 Anlage Nr.:

Datum: 18.06.2012

Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Rat 02.07.2012 offentlich

Tagesordnung

Abstimmung Uber Tischvorlagen;
Antrag der Fraktion "Die Unabhangigen" vom 04.03.2012, eingegangen am 11.04.2012

Beschlussvorschlag

Der Antrag auf Anderung der Geschéaftsordnung wird abgelehnt.

Begriindung

Tischvorlagen sind Vorlagen, die ohne Vorlagefrist zur Sitzung auf den Tisch des jeweiligen
Gremiums zu Handen jedes Gremiumsmitglieds gelegt werden. Dies kann z.B. ein weiterer
Hinweis/Wunsch eines Vertragspartners sein, ein geanderter Sachverhalt, neu ermittelte
Zahlen oder andere unvorhergesehene Situationen und Sachverhalte.

Die Sitzungsunterlagen werden mit einer zehntagigen Frist vor der Sitzung mit der Einladung
allen Mitgliedern des Gremiums zugeleitet (§ 2 Geschaftsordnung fur den Rat und die
Ausschusse der Stadt Hennef). In Ausnahmeféllen kdnnen Sie bis zum 3. Tag vor der Sitzung
nachgereicht werden oder, als erweiterte Auslegung der Geschaftsordnung, wenn sich
entscheidungsrelevate Dinge ereignen, als Tischvorlage am Sitzungstag vorgelegt werden.
Diese Regelung ist allgemein akzeptiert und gehért zum Verfahrensablauf einer
Ausschusssitzung. Eine Entscheidung Uber Verfahrensabldufe, wie die Zuleitung von
Sitzungunterlagen an die Ausschussmitglieder ist nicht vorgesehen und wiirde die zeitnahe
Aktualisierung der Beratungsunterlagen sowie der Beschlussfassung Uber den
Tagesordnungspunkt zuwiderlaufen. Sollte, wie beantragt, eine Abstimmung Uuber die
Zulassung von Sitzungsunterlagen erfolgen, kdnnten entscheidungsrelevante Details nicht zur
aktuellen Beratung zugelassen und somit u. U. die entsprechende Ausschussentscheidung
durch ein einzelnes Ausschussmitglied verhindert, zumindest aber verzégert werden.



Tischvorlagen sind die Ausnahme, jedoch flir die sachgerechte Diskussion und Entscheidung
unentbehrlich. Den Ausschussmitgliedern kann jederzeit eine Lesepause gewahrt werden. Nur
die vorherige Abstimmung in den Fraktionen ist nicht mdglich. Doch in solchen Fallen kann eine
Sitzung flr eine Beratung der Fraktionen unterbrochen werden.

Hennef (Sieg), den 18.06.2012

Klaus Pipke
Blrgermeister



JNIABHANGEG.

DIE UIN, , L
Fraktion im Rat der Stadt Hennef / Sieg

(&

Fraktionsbiiro: 53773 Hennef, Frankfurter Strafie 97, Neues Rathaus,
1. OG, Zimmer 1.04, Telefon: 02242/888208, Telefax: 02242/8887208
Im Internet finden Sie uns unter:http:/www.unabhaengige-hennef.com

Norbert Meinerzhagen Hennef, den 04.03.2012

Fraktionsvorsitzender
EINGFGAMGEN

Herrn 1 horil 2012,
Biirgermeister f
Klaus Pipke Eiteeeinienns

Betreff: Anderung der Geschiiftsordnung des Rates der Stadt Hennef

Sehr geehrter Herr Biirgermeister,
bitte nechmen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der ndchsten Sitzung des
Rates:

Antrag:

Paragraph 2 Absatz 3 der Geschiftsordnung wird um einen neuen Satz 3 erweitert,
der Rest des Absatzes bleibt unverdndert:

»Tischvorlagen konnen nur einstimmig in die Tagesordnung des Rates oder der
jeweiligen Ausschiisse aufgenommen werden.*

Begriindung:

Es muss immer den Fraktionen ausreichend Zeit zur Beratung von Antrigen
verbleiben, Das ist ja auch schon immer der tiefere Sinn der Sitze eins und zwei
dieses Paragraphen gewesen. Insoweit dient der neue Satz drei nur der Prizisierung
dieser Regelung.

Mit freundlichen Griilen
- Norbert Meinerzhagen -

Vorsitzender: Norbert Meinerzhagen, Scheiderwiese 21, 53773 Hennef, Tel: 02242/7610
Deutsche Bank Koln, Bankleitzahl: 37070024, Kontonummer; 438907800



Hennef

DER BURGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Zentrale Steuerung und Service TOP:
Vorl.Nr.: V/2012/2772 Anlage Nr.:

Datum: 20.06.2012

Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Rat 02.07.2012 offentlich

Tagesordnung

Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Gemeindeordnung NW;
Bestellung eines Vertreters der Stadt Hennef flir die Generalversammlung und den Aufsichtsrat
der interkommunalen Genossenschaft "Blrger-Energie Rhein-Sieg e. G."

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Hennef (Sieg) beschliel3t:

Der in der Anlage beigefligten Dringlichkeitsentscheidung zur Bestellung eines Vertreters der
Stadt Hennef fir die Generalversammlung und den Aufsichtsrat der interkommunalen
Genossenschaft ,Blrger-Energie Rhein-Sieg e. G.* wird zugestimmt.

Begriindung

Den Sachverhalt und die Begriindung der Dringlichkeitsentscheidung entnehmen Sie bitte der
beigefligten Anlage.

Hennef (Sieg), den 20.06.2012

Klaus Pipke
Blrgermeister



|Hennef

DER BURGERMEISTER

Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Gemeindeordnung
NRW

Beitritt zur interkommunalen Genossenschaft ,, Blirger-Energie Rhein-Sieg e.

G.“
Benennung eines Vertreters der Stadt Hennef fiir die Generalversammlung und

den Aufsichtsrat der Genossenschaft

Beschlussvorschiag:

Vertreter der Stadt Hennef in der Generalversammlung und im Aufsichtsrat der noch
zu griindenden interkommunalen Genossenschaft , Biirger-Energie Rhein-Sieg e. G°
ist der Vorstand der Stadtbetriebe Hennef ASR, Herr Klaus-Peter Barth.

Fur den Vertretungsfall wird Herr Friedhelm Gevenich bestimmt.

Begriindung:

Der Rat der Stadt Hennef hat in seiner Sitzung am 26.03.2012 die Beteilung der
Stadt Hennef an der noch zu griindenden interkommunalen Genossenschaft ,Burger-
Energie Rhein- Sieg e. G.” beschlossen.

Die neue Genossenschaft soll durch eine entsprechende Satzungserweiterung und
Namensanpassung der bisherigen Birger Energie Siegburg e. G. entstehen.

Beteiligte Kommunen sind neben der Stadt Siegburg die Stidte Hennef und Lohmar,
die Gemeinde Much sowie der Rhein Sieg Kreis.

Hierflr ist eine auBerordentliche Generalversammiung der Burger- Energie-Siegburg
e. G. fir den 02.05.2012 terminiert.

Die Stadt Hennef soll nunmehr ebenso wie die Ubrigen beteiligten Kommunen und
der Kreis jeweils einen Sitz im Aufsichtsrat der Genossenschaft erhalten.



.

Hierfur ist die Benennung eines stéadtischen Vertreters erforderlich.

Den Stadtbetrieben Hennef obliegt satzungsgeman die Wahrnehmung der
Interessen im Namen und Auftrag der Stadt.

Aufgrund dessen sollte der Vorstand der Stadtbetriebe als Aufsichtsratsmitglied
benannt werden.

Begriindung der Dringlichkeit:

Im Rahmen der fir den 02.05.2012 terminierten Generalversammlung der bisherigen
Genossenschaft soll der neue Aufsichtsrat der zukiinftigen Genossenschaft gewahit
werden. Hierflr ist eine namentliche Benennung eines Vertreters der Stadt Hennef
erforderlich, da der Stadt ansonsten kein Sitz im Aufsichtsrat eingerdumt wird.

Die nachste Sitzung des Stadtrates findet jedoch erst am 02.07.2012 statt.

Hennef, den 30.04.2012

us Pipke Ratsmitglied '

Blrgermeiste



Hennef

DER BURGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Finanzsteuerung TOP:
Vorl.Nr.: V/2012/2765 Anlage Nr.:

Datum: 18.06.2012

Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Rat 02.07.2012 offentlich

Tagesordnung

Jahresabschluss 2011 der Stadt Hennef

Beschlussvorschlag

Der Jahresabschluss 2011 wird zur Prufung nach § 103 | Ziffer 1 GO NW i. V. m. § 96 | GO
NW an den Rechnungsprifungsausschuss verwiesen.

Begriindung

GemalR § 95 IIl GO NW wird der Entwurf des Jahresabschlusses von der Kdmmerin aufgestellt
und dem Birgermeister zur Bestatigung vorgelegt. Der Birgermeister leitet den von ihm
bestatigten Entwurf dem Rat zur Feststellung zu.

Gem. 96 | GO NW stellt der Rat den vom Rechnungspriifungsausschuss gepriften
Jahresabschluss durch Beschluss fest. Zugleich beschlie®t er Uber die Verwendung des
Jahrestiberschusses oder die Behandlung des Jahresfehlbetrages. Der Rat entscheidet zudem
Uber die Entlastung des Birgermeisters.

Der Jahresabschluss 2011 ist somit zunachst dem Rechnungsprifungsausschuss zur Prufung
zuzuleiten.

Auswirkungen auf den Haushalt

Keine Auswirkungen

Hennef (Sieg), den 18.06.2012

Klaus Pipke
Blrgermeister



brtous

Bilanz der Stadt Hennef (Sieg) zum 31. Dezember 2011

Aktiva
1. Anlagevermégen

1.1 Immaterielile Vermégensgegenstande

1.2 Sachanlagen

1.2.4 Unbebaute Grundstiicke und grundstiicksgieiche Rechte

1.2.1.1 Grinflachen
1.2.1.2 Ackerland
1.2.1.3 Wald, Forsten
1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundsticke
1.2.2 Bebaute Grundstiicke und grundstiicksgieiche Rechte
1.2.2.1 Kinder- und Jugendeinrichtungen
1.2.2.2 Schulen
1.2.2.3 Wohnbauten
1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschifts- u. Betriebsgebaude
1.2.3 Infrastrukturvermdgen
1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermégens
1.2.3.2 Briicken und Tunnet
1.2.3.3 Strallennetz mit Wegen, Platzen und Verkehrslenkungsantagen
1.2.3.4 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermégens
1.2.4
125
1.2.6
1.2.7

Kunstgegensténde, Kulturdenkmaler

Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge

Betriebs- und Geschéitsausstattung

Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau

1.3 Finanz Beteiligungen
131
1.3.2
1.3.3
1.3.4

Anteile an verbundenen Unternehmen
Beteiligungen

Wertpapiere des Anlagevermdgens
Ausleihungen

1.3.4.1 an Beteiligungen

1.3.4.2 Sonstige Ausleihupgen

2. Umlaufvermdgen
24 Vorrate
Zum Verkauf vorgesehene Grundstiicke
2.2 Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstéinde
221 Offentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus Transferleistungen
2.2.1.1 Gebiihren
2.2.1.2 Beitrage
2.2.1.3 Steuemn
2.2.1.4 Forderungen aus Transferleistungen
2.2.1.5 Sonstige offentlich-rechtliche Forderungen
2.2.2 Privatrechtliche Forderunggn
2.2.2.1 gegenliber dem privaten Bereich
2.2.2.2 gegeniiber dem offentlichen Bereich
2.2.2.3 gegen verbundene Unternehmen
22.3 Sonstige Vermdgensgegenstinde
23 Liquide Mittel

3. Aktive Rechnungsabgrenzung

31.12.2011 31.12.2010
EUR EUR EUR EUR EUR EUR
5.080.647,62 5.204.800,11

20.517.868,48 20.853.186,80
311.478,94 255.970,95
962.800,63 946.919,00

3.884.019,97 1 25.676.168,02 3.884.019,97 | 25.940.096,72
7.312.129,26 7.242.331,39
110.620.023,65 102.541.923,07
1.846.224,71 1.878.625,81

29.326.024,23 |149.104.401,85 30.031.454,64

31.474.435,71
2.834.494,78
102.631.250,89
13.639.603,17

31.457.964,53
3.044.739,19
105.612.448,35

150.579.784,55 11.260.635,97

43,00
2.147.547,38
4.231.601,93

9.186.797,38 1340.926.344,11

37.301.310,50

141.694.334,91

161.375.788,04
43,00
2.034.717,92
3.651.540,09
10.337.821,83

335.034.342,51

37.301.310,50

368.013,00 368.013,00
360.883,02 360.883,02
194.705,15 197.404,76
74.546,27 269.251,42 38.299.457,94 75.466,60 272.871,36 38.303.077,88
384.286.449,67 378.542.220,50
2.571.068,50 2.571.068,50 3.850.158,50 3.850.158,50
367.832,01 316.684,95
1.688.506,13 752.487.62
2.538.318,83 3.837.963,27
44.690,69 44.419,10
2.276.525,88 6.915.873,54 2.634.779,66 7.586.334,60
57.134,96 56.795,24
§9.740,44 35.669,59
2.983.076,69 3.099.952,09 3.076.029,24 3.168.494,07
102.753,44 10.118.579,07 93.185,25 10.848.013,92

260.907,59
12.950.555,16

883.030,34

398.120.035,17

453.971,67

15.152.144,09

812.080.82
394.506.445,41

Passiva
1. Eigenkapital
11 Allgemeine Riicklage
(davon Deckungsriicklage 22.604,44 €)
1.2 Ausgleichsriicklage
1.3 Jahresliberschuss/Jahresfehibetrag

2. Sonderposten

2.1 fir Zuwendungen
22 fiir Beitrdge
2.3 Sonstige Sonderposten

3. Riickstellungen

3.1 Pensionsriickstellungen
3.2 Instandhaltungsriickstellungen
3.3 Sonstige Ruckstellungen nach § 36 Abs. 4 und 5 GemHVO

4. Verbindlichkeiten
4.1 Verbindlichkeiten aus Krediten fiir Investitionen

vom privaten Kreditmarkt

4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liguidititssicherung

4.3 Verbindlichkeiten aus Vorgéngen, die Kreditaufnahmen wirtschaftiich gleichkommen
4.4 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung

4.5 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen

4.6 Erhaltene Anzahlungen

4.7 Sonstige Verbindlichkeiten

5 Passive Rechnungsabgrenzung

EUR

31.12.2011
EUR

EUR

EUR

31.12.2010
EUR

EUR

83.174.566,95

1.112.884,45
-10.134.137,18

74.153.314,22

94.117.289,25
46.149.873,91
823.261,69

141.090.424,85

24.861.695,00
0,00
3.429.258,75

28.290.953,75

82.107.880,68
41.500.000,00

2.834.759,96

4.908.828,66

344.024,94

7.592.080,20

6.227.858,82 1145.515.443,26
9.069.899,09

398.120.035,17

82.354.823,40

15.592.338,00
-14.479.453,55

83.467.707,85

88.442.799,60
47.478.682,69
798.351,15

136.719.833,44

23,529.131,00
£67.595,42
3.361.436,74

26.948,163,16

82.988.803,09
28.000.000,00
3.872.574,67
5.067.544,70
380.860,48
13.214.847,48
4.004.436,63

138.528.067,05

8.841.673,91

394.506.445,41

Aufgestellt gem. § 92i.V.m. § 95 Abs. 3 GO NW
Hennef (Sieg), den

Era-Movia,

Eva-Maria Weber
Kémmerin

Bestatigt gem. §921.V.m, §
Hennef (Sieg), den "

Nl Fip

Birgermeister

95 Abs. 3 GO NW




Gesamtergebnisrechnung

Stadt Hennef

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/lst
01 Steuern und dhnliche Abgaben 39.346.233,35| 38.606.340,00, 38.606.340,00) 41.466.590,38| 2.860.250,38
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 15.205.223,01} 17.012.070,00/ 17.012.070,00| 18.993.253,86 1.981.183,86
03 + Sonstige Transferertrdge 317.356,80 207.000,00 207.000,00 389.676,11 182.676,11
04 + Offentiich-rechtliche Leistungsentgeite 6.001.848,49|  6.229.780,00 6.229.780,00| 6.564.175,29 334.395,29
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 683.186,79 654.970,00 654.970,00 671.429,04 16.459,04
06 + Kostenerstattungen und Umlagen 8.480.910,41 7.960.136,00| 7.960.136,00| 8.441.621,23 481.485,23
07 + Sonstige ordentliche Ertrage 3.537.470,99| 4.308.714,00| 4.308.714,00| 2.936.477,19| -1.372.236,81
08 + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 + Bestandsverdnderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
10 = Ordentliche Ertrige 73.572.229,84| 74.979.010,00| 74.979.010,00, 79.463.223,10| 4.484.213,10
11 - Personalaufwendungen -21.117.33;9,07 -22.382.063,00| -22.382.063,00| -22.088.480,93 293.582,07|
12 - Versorgungsaufwendungen -645.879,58 -032.864,30 -932.864,30 -916.648,64 18.215,66
13 - Aufwendungen fir Sach- und -17.274.20431| -15.856.541,07| -15.929.775,07| -16.471.476,28 -541.701,21
Dienstieistungen
14 - Bilanzielle Abschreibungen -8.294.443,61| -7.884.781,00] -7.884.781,00| -8.669.539,24 -784.758,24]
15 - Transferaufwendungen -33.630.530,21| -31.368.192,38| -31.639.272,55| -34.515.130,47| -2.875.857,92
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -2.969.017,69| -3.263.83525| -3.263.83525| -3.018.007,76 245.827,49
17 = Ordentliche Aufwendungen -83.931.414,47| -81.688.277,00| -82.032.591,17| -85.679.283,32| -3.646.692,15
18 = Ergebnis der laufenden Verwaltungs- -10.359.184,63| -6.709.267,00] -7.053.581,17| -6.216.060,22 837.520,95
tétigkeit (= Zeilen 10 und 17)
19 + Finanzertrage 1.561.898,70 1.496.000,00 1.496.000,00 887.254,10 -608.745,90
20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen -5.682.167,62| -5.405.000,00 -5.405.000,00( -4.804.534,41 600.465,59
21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -4.120.268,92| -3.909.000,00| -3.909.000,00| -3.917.280,31 -8.280,31
22 = Ordentliches Ergebnis -14.479.453,55| -10.618.267,00| -10.962.581,17| -10.133.340,53 829.240,64
(= Zeilen 18 und 21)
23 + aulerordentliche Ertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
24 - auflerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 -796,65 ~796,65)
25 = auBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00 -796,65 ~796,65
(= Zeilen 23 und 24)
26 = Ergebnis-vor Beriicksichtig. der internen -14.479.453,55| ~10.618.267,00| -10.962.581,17| -10.134.137,18 828.443,99

Leistungsbeziehungen (= Zeilen 22 u. 25)




Gesamtergebnisrechnung mit Ertrags- und Aufwandskonten
Stadt Hennef
Nr, Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorfahr Ansatz/ist
01 Steuern und dhnliche Abgaben 39.346.233,35| 38.606.340,00| 38.606.340,00] 41.466.590,38 2.860.250,38
401101 |Grundsteuer A 100.096.82]  110.000,00|  110.000,00,  100.359,69 -9.640,31
401201 [Grundsteuer B 6.677.503,72 6.732.000,00 6.732.000,00 6.733.776,58 1.776,58
401301 |Gewerbesteuer 13.302.485,96| 12.660.000,00| 12.660.000,00| 14.055.449,21 1.395.449,21
402101 |Gemeindeanteil Einkommensteuer 15.567.773,00| 15.498.000,00| 15.498.000,00| 16.930.182,00 1.432.182,00
402201 |Gemeindeanteil Umsatzsteuer 1.220.698,00 1.242.000,00 1.242.000,00 1.288.439,00 46.439,00
403101 {Vergnigungssteuer 122.026,28 185.000,00 185.000,00 145.563,33 -39.436,67
403201 |Hundesteuer 255.278,79 256.000,00 256.000,00 304.800,66 48.800,66)
403401  |Zweitwohnungssteuer 65.036,75 75.000,00 75.000,00 59.679,91 -15.320,09
405101  |Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 2.026.334,03 1.848.340,00 1.848.340,00 1.848.340,00 0,00
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 15.205.223,01| 17.012.070,00, 17.012.070,00| 18.993.253,86 1.981.183,86
411101 |Schlisselzuweisungen vom Land 6.282.958,00) 10.335.554,00| 10.335554,00 10.359.492,00 23.938,00
414101 |Zuw. u. Zuschisse fur ifd. Zwecke v. Land 3.944.454,35 3.822.925,00 3.822.925,00 4.381.477,41 558.552,41
414102 |Zuw. u, Zusch. f. Ifd. Zwecke v. Land a. Konjp. 1.575.046,79 0,00 0,00 708.747,00 708.747,00
il
414103 |[Zuw.u.Zusch. f. Ifd. Zwecke v. Land KP Il Dritte 556.501,00 0,00 0,00 277.846,00 277.846,00
414104 |Zuw.u.Zusch.flfd.Zwecke v.Land (Festwert) 10.003,04 115.000,00 115.000,00 115.400,00 400,00
414105 |Zuw.u.Zusch.f.Ifd.Zwecke v.Land (Festwert) KP Il 0,00 0,00 0,00 11.067,00 11.067,00
414201 |Zuw. u. Zusch. f. Ifd. Zwecke v. Gemeinden (GV) 0,00 7.500,00 7.500,00 483,19 -7.0186,81
414401 |Zuw. u. Zusch. f. Ifd. Zwecke v. gesetzl. SV 0,00 50,00 50,00 0,00 -50,00
414801  |Zuw. u. Zusch. f. Ifd. Zwecke v. Ubrigen Bereich 22.557,77 25.475,00 25.475,00 11.686,54 -13.788,46)
414802 |Zuw. u. Zusch. f. Ifd. Zwecke v. {i. B. ( 725,00 0,00 0,00 12.192,33 12.192,33
Festwert)
416100 |Ertrage a. Aufl. SOPQO aus Zuwendungen (Bund) 67.626,98 0,00 0,00 30.473,87 30.473,87|
416110  |Ertrége a. Aufl. SOPO aus Zuwendungen (Land) 2.568.127,93 2.705.566,00 2.705.566,00 2.897.793,46 192.227,46
416150  |Ertrage a. Aufl. SOPO aus Zuw. (verb. 149.205,61 0,00 0,00 149.205,61 149.205,61
Unternehmen)
416170  |Ertrage a. Aufl. SOPO aus Zuw. (priv. Unternehm.) 643,55 0,00 0,00 643,556 643,55
416180  |Ertrage a. Aufl. SOPO aus Zuw. (librige Bereiche) 27.372,99 0,00 0,00 36.745,90 36.745,90
03 + Sonstige Transferertrige 317.356,80 207.0600,00 207.000,00 389.676,11 182.676,11
(421101 |Ersatz v. soz. Leistungen ausserhalb von 299.232,78 106.500,00 106.500,00 342.654,50 236.154,50
Einricht.
422101 |Ersatz v. soz. Leistungen innerhalb von Einricht. 6.432,20 100.500,00 100.500,00 32.461,61 -68.038,39
429101 |Sonstige Transferertrage 11.691,82 0,00 0,00 14.560,00 14.560,00
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.001.848,49 6.229.780,00 6.229.780,00 6.564.175,29 334.395,29
431101 |Verwaltungsgebiihren 763.311,15|  838.100,00{  838.100,00|  900.534,19 62.434,19
432101 |Benutzungsgeblhren u.d. Entgelte 3.804.104,01 4.308.212,00 4.308.212,00 4.214.261,54 -93.950,46!
432102 |Parkgeblihren (Betrieb gewerbl. Art) 28.229,98 25.000,00 25.000,00 24.901,02 -08,98
437101  |Ertrage a. d. Aufldsung v. SOPO Erschlieungsstr. 1.095.876,02 815.509,00 815.509,00 1.104.061,62 288.552,52
437102  |Ertrdge a. d. Aufldsung v. SOPO Anliegestraften 320.327,33 242.959,00 242.959,00 320.417,02 77.458,02,
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 683.186,79 654.970,00 654.970,00 671.429,04 16.459,04
441101 Mieten und Pachten (6ffentlich-rechtlich) 302@19,44 285.570,00 285.570,00 242.811,30 -42.758,70
441102 |[Vermiet. Stellplatze Parkhsuser (Betrieb gew. 52.653,97 71.200,00 71.200,00 60.276,05 -10.923,95
Art)
441103 |Mieten und Pachten (privatrechtiich) 102.759,36 65.700,00 65.700,00 57.905,33 - -7.794,67
441104 |Mieten und Pachten (privatrechtlich - BgA) 0,00 0,00 0,00 63.000,00 63.000,00
",
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446101 |Sonstige privatrechtiiche Leistungsentgelte 225.554,02 232.500,00 232.500,00 247.436,36 14.936,36
06 + Kostenerstattungen und Kostenumiagen 8.480.910,41 7.960.136,00 7.960.136,00 8.441.621,23 481.485,23
448001 |Ertrge aus Kostenerstattungen vom Bund 606.012.86| 56267900  582.679,00|  551.712,88|  -30.966,12
448101 |Ertréige aus Kostenerstattungen vom Land 462.738,80|  424.370,00]  424.370,00|  372.666,01 -51.703,99
448201  |Ertrage aus Kostenerstattungen Gemeinden (GV) 926.848,37 398.973,00 398.973,00 715.382,93 316.409,93
448501  |Ertrage aus Kostenerstattungen verb. Unternehmen 6.391.069,63| 6.269.023,00| 6.269.023,00 6.584.2787517 315.255,81
448502 |Ertréige Kostenerst.von Beteiligungen 1.002,90 1.000,00 1.000,00 1,002,90 92,90
448701  |Ertrage a. Kostenerstattungen v. priv. 460,16 19.800,00 19.800,00 460,16 ~19.339,84
Unternehmen
448801 |Ertrige aus Kostenerstattung von tbrigen 91.787,69 264.291,00 264.291,00 216.027,54 "-48.263,46
Bereichen b
07 + Sonstige ordentliche Ertrdge 3.537.470,99 4.308.714,00 4.308.714,00 2.936.477,19| -1.372.236,81
450101 |Waitere sonstige Ertrage 5.147,59 7.000,00 7.000,00 6.956,59 43,41
»451101 Konzessionsabgaben Gas (Rhenag) 105.625,02 104.100,00 104.100,00 100.97834 -3.121,86,
451102 |Konzessionsabgaben Strom (RWE) 1510.677,86| 1575.000,00| 1.575.000,00| 1.563.212,64 11.787,36
451108 |Konzessionsabgaben Wasser (Stadtwerke) 576.385,86|  523.000,00|  523.000,00|  576.927,13 53.927,13
454101 |Ertrége a.d. Verduferung v. Grundst. u. Geb&uden 1.373.300,00 0,00 0,00 1.302.040,00 1.302.040,00
454201  |Ertrage a. d. Verduf. v. beweg. Vermdgensgegenst. 20,00 100,00 100,00 0,00 -100,00
454401 |Anlagenabgénge (Buchgewinn aus Verkauf) 238.501,30 0,00 0,00 3.632,00 3.632,00
454402 |Anlagenabgénge (Buchgew. a. Verkauf bewegl. 0,00 0,00 0,00 2.030,00 2.030,00
Vermog)
454403 | Anlagenab. manuell (Buchg. a. Verk. -1.373.300,00 0,00 0,00/ -1.271.615,33] -1.271615,33
GrunduGebaude)
456101  |Bufigelder 237.368,81 261.050,00 261.050,00 234.118,50 -26.930,50)
456102  [Mahngeblihren 143.551,87 138.000,00 138.000,00 119.5659,14 -18.440,86
456103  |Zwangsgelder 0,00 1.500,00 1.500,00 3.656,90 2.156,90)
456201  |Saumniszuschlage, Stundungs- u. Aussetzungszinsen 105.718,67 109.000,00 109.000,00 63.724,96 -45,275,04)
456302 |Ertrage aus Rucklastschriften 2.166,80 2.500,00 2.500,00 1.914,03 -585,97
456501 |Weitere so. ordent. Ertrage (Nachforderungszins.) 149.559,45 205.000,00 205.000,00 62.519:(7)7(7) -142.481,00
458101 |Ertrage aus Zuschreibungen 6.672,60 0,00 0,00 25.896,01 25.896,01
458201  |Ertr. a.d. Aufids. Pensionsriickst, Versorg.empf. 91.666,00 225.142,00 225.142,00 159.519,00 -65.623,00
| 458202 |Ertr. a.d. Aufios. Uberst.riickstellungen 0,00 84.096,00 84.096,00 1.403,54 -82.692,46
458203  |Ertr. a.d. Auflds. Urfaubsrickstellungen HO,OO 166.319,00 166.319,00 17.308,86 -149.010,14
458204  |Aufidsung Beihilferlickstellungen 42%3,00 48.438,00 48.438,00 51.498,00 4 3.060,00
458205 | Aufidsung Altersteilzeitriickstellungen 000  516.459,00  516.459,00 0,00  -516.459,00
r458207 Ertr. a.d. Aufids.v. Instand. Riickst. 0,00 0,00 0,00 20.324,54 20.324,54
Grunst/B.Anl
458212 |Ertrége a. d. Auflds. v. sonstigen 457.494,94 0,00 0,00 26.400,00 26.400,00
Ricksteliungen
458215 Ertrége a. d. Aufids. v. Rickst. § 107 BeamtVG 0,00 0,00 0,00 22.573,00 22.573,00
458301 |Sonst. nicht zahlungswirksame ordentiiche Ertrage 477.62457|  337.610,00)  337.610,00,  -206.111,05  -543.721,05
459101 andere sonstige ordentliche Ertrédge 7.044,98 0,00 0,00 1.186,21 1.186,21
459102 |Versicherungsertrage 20.198,68 4.400,00 4.400,00 46.085,88 41.685,88
| 459103 |Periodenfremde Ertrége 14.276,53 0,00 0,00 588,50 588,50
45‘31 05 |Ertrdge aus Schadensregulierungen 315,60 0,00 0,00 150,00 150,00
08 + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 + Bestandsverdnderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00




Gesamtergebnisrechnung mit Ertrags- und Aufwandskonten

Unterh. sonst. unbewegl. Vermégen Konjunkturp. Il

Stadt Hennef
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/Ist
10 = Ordentliche Ertrége 73.572.229,84| 74.979.010,00| 74.979.010,00| 79.463.223,10 4.484.213,10
11 - Personalaufwendungen -21.117.339,07 | -22.382.063,00| -22.382.063,00| -22.088.480,93 293.582,07|
501101 Beamtenbezi)ge -3.034.596,26| -3.117.325,00f -3.117.325,00] -3.151.306,68 -33.981,68
501102 |Aufwandsentschadigung Wahibeamte -5.386,69 -5.000,00 -5.000,00 -7.200,00 -2.200,00
501201 |Dienstaufwendungen . tarifich Beschaftigte 11.925.750,80| -12.517.278.00| -12.517.278,00) -12.292.061,83|  225.216,17
501202 |Dienstaufwend. 1. tarif. Beschaftigte (Reinigung) 13329394  -164.650,00]  -164.650,00 -97.401,81 67.248,19
501203  |Aufwandsentschadigung f. Beschaftigte -12.240,00 -12.240,00 -12.240,00 -13.500,00 -1.260,00
501204 | Dienstaufwend. tarif. Beschaftigte (Hausmeister) B97.40824|  -705.664,00]  -705.664,00|  -729.756,68 -24.092,68
501901 |Dienstaufwendungen f. sonstige Beschiftigte 197.10357|  223.363,00|  -223.363,00|  -236.816,07| 13.453,07
502201  |Versorgungskassenbeitrdge tarifl. Beschéftigte -957.430,24 -971.163,00 -971.163,00 -988.608,55 -17.445,55
502202  [Versorg.Beitr. tarifl. Beschéft. (Reinigung) -11.173,24 -11.117,00 -11.117,00 -8.343,67 2.773,33
'7502203 Versorg.Beitr. tarifl. Beschaft. (Hausmeister) -55.549,08 -47.647,00 -47.647,00 -57.700,41 -10.053,41
?05901 Versorgungskassenbeitrage sonstige Beschéftigte -6.368,56 -6.922,00 -6.922,00 -8.401,53 -1.479,53]
503201 |SV tarifich Beschaftigte 2.346.851,85 -2437.748,00| -2.437.74800| -2.464.999,20|  -27.251,29
503202 |SV tariflich Beschéftigte (Reinigung) 25.897,03 -32.440,00 -32.440,00 19.784,66 12.655,34
503203  |Gesetzl. Unfallversicherung tarifl. Beschéftigte -128.686,66 -137.250,00 -137.250,00 -132.966,25 4.283,75|
503205 [SV tariflich Beschaftigte (Hausmeister) -141.128,46 -139.032,00 -139.032,00 -150.458,34 -11.426,34
503901 |SV sonstige Beschéftigte -22.091,25 -20.190,00 -20.190,00 -28.522,88 -8.332,88
7504101 Beihilfen -214.207,65 -194.960,00 -194.960,00 -216.579,10 -21.619,10
E041 02 Unteréfﬁtzungsleistungen -385,92 -400,00 -400,00 -89,00 311,00
505101 | Zufihrung zu Pensionsriickstellungen fir Beamte 873.09500|  -735.049,00|  -735.049,00| -1.163.923,00  -428.874,00)
| 506101 Zufihrung Beihilferlicksteliung f. Beschéftigte -315.776,00 k-205.509,00 -205.509,00 -310.942,00 -105.433,00
7558101 Urlaubsrickstellungen f. Beschéftigte 11.213,68 -258.817,00 -258.817,00 -55.758,30 203.058,70
508201  |Uberstundenriicksteliungen f. Beschéftigte -35.394,10 -164.788,00 -164.788,00 31.460,81 196.248,81
508203  |Altersteilzeitriickstellungen 24.622,69 -266.601,00 -266.601,00 52.351,25 318.952,25
508205  |Zufhrung Rickstellung feuerwehrt. Dienst -8.794,90 -6.910,00 -6.910,00 -2.401,94 4.508,06
508206  |Zuflihrung Rickstellung § 107 BeamtVG -4.566,00 0,00 0,00 -34.771,00 -34.771,00
12 - Versorgungsaufwendungen -645.879,58 -932.864,30 -932.864,30 -916.648,64 16.215,66
512101  |Beitrage z. Versorgungskassen f. Beamte -512.372,00 -727.824,30 -727.824,30 -695.331,00 32.493,30,
514101  |Beihilfen/Unterstiitzungsleist. f. -133.507,58 -205.040,00 -205.040,00 -152.601,64 52.438,36
Versorgungsempf. ‘
515101  |Zuflhrung Pensionsriickstell. f. Versorgungsempf. 0,00 0,00 0,00 -65.444,00 -65.444,00
7516101 Zufiihrung Beihilfertickstell. f. Versorgungsempf. 0,00 0,00 0,00 -3.272,00 -3.272,00
13 - Aufwendungen filr Sach- und Dienstleistungen -17.274.204,31| ~15.856.541,07| -15.929.775,07| -16.471.476,28 -541.701,21
521101  |L.fd. Unterhaltung von Grundstiicken und Geb&uden -087.460,81| -1.067.273,57| -~1.078.907,57| -1.321.097,54 -242.189,9;
521102 {Lfd. Unterh. Parkh&user (Betriebe gewerb. Art) -23.924,75 -39.726,43 -39.726,43 -25.826,95 13.899,48
521103  |Lfd. Unterh. Gebaude Konjunkturpaket il Bildung -1.038.910,15 -429,61 -429,61 -516.649,87 -516.220,26
521104  |Lfd. Unterh. Gebaude Konjunkturpaket Il -136.298,11 0,00 0,00 -169.036,91 -169.036,91)
sonst.Infrastruktur
521801 ZL}fUhrung zu Instandhaltungsriickstell. (ab 2012) 0,00 0,00 0,00 0,00 OOO
522101 |Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen -432.725,95 -277.715,35 -277.715,35 -261.948,11 15.767,24)
Vermégens
522104 |Unterhaltung Parkscheinauto. Parkhauser (BgA) -1.708,99 -5.343,59 5.343,59 2.588,37 2.755,22
522105 |Unterh. d. sonst, unbeweglichen Vermagens -110.559,45|  -104.200,00|  -104.200,00 -94.479,75 9.720,25
Festwert
522106 0,00 0,00 0,00 -23.485,06 -23.485,06
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/Ist
522107  [Unterh. sonst. unb Vermégen KP It (FW 0,00 0,00 0,00 -11.067,00 -11.067,00
Strallenbel.)
523101 |Erstattungen fir Aufw. von Dritten an das Land -55.078,24 -40.200,00 -40.200,00 -47.920,97 7.720.97
523201 |Erstatt. fir Aufw. v. Dritten an Gemeinden u. GV -970.460,07|  -472.053,20|  -472.053,20|  -442.84022|  29.21307
523301  |Erstatt. fir Aufw. v. Dritten an Zweckverbande -298.287,83 -304.633,00 -304.633,00 -301.093,75 3.539,25
523401  |Erstatt. fur Aufw. v. Dritten an gesetzl. SV  .90.414,50 -75.000,00 ~75.000,00 -77.689,20 -2.689,20
523501  |Erstatt. f. Aufw. v. Dritt. an verb. B -116,03 0,00 0,00 0,00 0,00
Unt/Beteil/SV
523503 |Erst. f. Sachaufw.Geschéftsbes.vertrag Stadtentw. -1.798,80 -2.000,00 2.000,00 -1.433,27 566,73
523504  |Erstattung Aufwand Baubetriebshof -3.303.488,58| -3.194.400,00| -3.194.400,00| -3.070.848,71 123.551,29
523505 |Erstattung Aufwand Tiefbau .3.649.326,38| -3.685.251,00| -3.685.251,00 -3.892.511,41  -207.260,41
523506  |Erstattung Aufwand Tiefbau (Festwert) -83.604,38 -70.000,00 -70.000,00 -97.573,50 -27.573,50
523701 Erstatt. f. Aufw. v. Dritten an private Bereiche 0,00 -2.994,93 -2.994,93 0,00 2.994,93
523301 |Erstatt. f. Aufw. v. Dritten an ibrige Bereiche 8495300  -101.000,00|  -101.000,00]  -110.685,00 -0.685,00
524101 |Steuern und Abgaben -344.214,40|  -335.047,08]  -335.047,08]  -330.219,62 4.827,46
524102 |Gas/Heizél 718.536,43|  -722.152,92|  -722.152,92|  -601.211,64|  120.941,28
524103 |Strom 444.40543]  -458.100,00]  -458.100,00]  -437.403,39 20.696,61
524104 |Frischwasser -80.717,47 -86.100,00 -86.100,00 77.297,11 8.802,89
524105 |Reinigung -810.069,19|  -840.022.91|  -840.022,91| . -842.610,02 -2.587,11
524106 |Objektversicherungen 241107,66]  -253.381,54|  -253.381,54|  -250.411,36 2.970,18
524107 Sonstige 'Bewirtschaftungskosten -2.527,28 -8.000,00 -8.000,00 -67,19 7.932,81
| 524108 Versicherung Parkhéuser (Betrieb gewerb. Art) -3.114,46 -3.500,00 -3.500,00 -3.107,36 392,64
524109  |Reinigung Parkh&user (Betrieb gewerb. Art) k -292,00 -5.000,00 -5.000,00 -392,00 4.608,00
524110  |Abgaben Parkhduser (Betrieb gew. Art) mM 0,00 0,00 0,00 -1,72 -1,72
524111 |Energie Parkhduser (Betrieb gewerb. Art) -19.508,65 -20.000,00 -20.000,00 -19.117,79 882,21
524112 |Steuern/Abgaben Parkhauser (Betrieb gew. Art) oM -4.487,98 -4.500,00 -4.500,00 -4.485,93 14,07,
525101 |Unterhaltung von Fahrzeugen -123.961,39 -107.517,00 -107.517,00|  -119.685,90 -12.168,90
525501  |Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermégens -351 .515,09 -370.763,05 -370.763,05 -402.519,21 -31.756,16
'525502 Unterhaltung sonst. bewegl. Vermdgen (Festwert) -270.901,94 -384.264,00 -384.264,00 -365.666,45 18.597,55
527101 |Lernmittel (Festwert) 235512,64|  -266.500,00)  -266.500,00|  -242.485,34 24.014,66
527201 |Schillerbeférderungskosten 1.42164613| -1.496.282,00| -1.496.282,00{ -1.421.047,59 75.234,41
527901  |Schwimmkosten -160.000,00|  -160.000,00]  -160.000,00  -160.000,00 0,00
527902  |Spezialunterrichtskosten -536,92 -900,00 -800,00 0,00 900,00
527903 |Sonstige besondere Verw./Betriebsaufw, -2.503,82 -2.740,88 -2.740,88 -2.71 455 26763
529101  |Aufwendungen f. sonstige Dienstleistungen k -681.045,28 -683.358,53 -683.358,53 —594.394,53 88.963,;}6
520102  |Aufwendungen f.sonst.Dienstl (Betriebe gew. Art) -476,65 -2.150,00 -2.150,00 -2.110,81 39,19
529201 |Dienstieistungen f. Planungen -87.707,48|  -204.040,39|  -265.640,39|  -125.751,18 139.889,21
14 - Bilanzielle Abschreibungen -8.204.443,61 -7.884.781,00, -7.884.781,00| -8.669.539,24|  -784.758,24
757771»101 Afa auf immaterielles Vermdgen -275.228,59 -42.448,00 -42.448,00 -283.898,30 -241.450,30
571102 |Afa auf Aufbauten auf Grund u Boden -337.343,58 0,00 0,00| -368.516,85|  -368.516,85
571103 |Afa auf Gebéude/Aufbauten/Sonderaufbauten 3.116.744,14| -3.010.429,00| -3.010.429,00| -3.179.269,53|  -168.840,53
571104 |Afa auf Stralten, Wege, Plétze, Verkehrsanlagen 3.502549,95| -3.812.17500| -3.812.175,00| -3.507.666,98|  304.508,02
571105  |Afa auf Briicken/Tunnel/sonst. Bauten Infrastr. -313.166,23 -215.640,00 -215.640,00 -333.313,91 -117.673,91
571107 |Afa auf Maschinen/techn. Aniagen 11384907  -109.203,00]  -109.203,00|  -136.550,89 27.347,89
571108  |Afa auf Betriebsvorrichtungen 58.730,49|  -298.919,00]  -298.919,00 -59.837,54|  239.081,46
571100 |Afa auf Kfz 146.058.16|  -177.843,00]  -177.843,00]  -139.431,04 38.411,96
€7q110 Afa auf Betriebs- und Geschéftsausstattung -176.992,89 -94.793,00 -94.793,00 -218.087,30 -123.294,30
571111 |Afa auf geringwertige Wirtschaftsgiter 245930,01|  -123.331,00]  -123.331,00]  -442.253,90|  -318.922,90
571113 |A -7.850,50 0,00 0,00 713,00 713,00

Afa auf Grund und Boden
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15 - Transferaufwendungen -33.630.530,21| -31.368.192,38| -31.639.272,55| -34.515.130,47| -2,875.857,92,
531101 |Zuweis. und Zusch. . Ifd. Zwecke an Land -20.925,00 22.200,00 -22.200,00 -22.020,00 180,00
531301 |Zuweis. und Zusch. f. Ifd. Zwecke an 374.663.05]  370.000,00]  -370.000,00|  -378.566,99 78.566,09)
Zweckverbande
531601 |Zuwels. u Zusch. 1. Ifd. Zwecke 2. Ubrige 6.484.444,37| 6.703.423,62| 5.974503,79| -7.197.497,88]  -222.994,00
Bereiche
531802 |Zuweis. und Zusch. f. Ifd. Zwecke (Spenden) -13.100,00 -1.000,00 -1.000,00 -8.185,00 5,00
531803 |Zuweis. u Zusch v. Land KP.II f Dritte -557.066,07 0,00 0.00| -278.091,41]  -278.091,41
532801 |Schuldendiensthilfen fir Ubrige Bereiche 1.190,18 -1.200,00 -1.200,00 0,00 1.200,00
533101 |Soz. Leist. an nat. Personen ausserh. 51109.751,12] 1.550.238,76| -1.550.238,76| -2.486.991,48|  -936.752,72
Einrichtung.
533102 |Soz. Leist, an nat, Personen ausserh. Einr. ( 287.828,27]  -250.000,00]  -250.000,00|  -282.592,65 732.592,65
Asyl)
533201 |Soz. Leist. an nat. Personen innerh. 1.070.408,57| -1.700.000,00] -1.700.000,00| -2.249.49516|  -549.495,16
Einrichtungen
533202 |Soz. Leist. an nat. Personen innerh. Einr. (Asyl) 121.802,16]  -140.000,00,  -140.000,00|  -138.712,95 1.287,05
533001 |Sonstige soziale Leistungen 416.133,00]  -398.000,00|  -398.000,00|  -414.563,00 -16.563,00
534101 |Gewerbesteuerumiage 1.073.339,00| -1.019.000,00] -1.019.000,00| -1.200.545,00]  -181.545,00
534201  |Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche Einheit -214.668,00 -175:000,00 -175.000,00 -205.808,00 -30.808,00
534202  {Umiage Neuordnung Landerfinanzausgleich -1.236.951,62 -844.000,00 -844.000,00 -994.737,00 -150.737,00
537201 |Kreisumlage 18.249.120,00| -17.689.130,00| -17.689.130,00| -18.154.240,00]  -465.110,00
539101 |Sonstige Transferaufwendungen -499.140,80 -505.000,00 -505.000,00 -503.083;)5 1.916,05
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -2.969.017,69| -3.263.835,25| -3.263.835,25| -3.018.007,76 245.827,49
541101  |Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen -45.750,64 -65.175,70 -65.175,70 -45.814,05 19.361,65]
541201 |Besondere Aufwendungen f. Beschaftigte 273.95500|  -295.27520| 20527520  -270.329,86 24.945,34
542101 |Aufwendungen f. ehrenamtliche u. sonst. Tatigkeit -297.545,64 -245.515,00 -245.515,00 -273.336,54 -27.821,54
542102 |Aufwendungen f. Honorarkrafte 106.278.25|  -115.310,34|  -115.310,34|  -109.457,58 5.852,76
542201 |Mieten und Pachten (privatrechtiich) 26198956  -189.471,75|  -189.471,75|  -200.868,60|  -20.396,85
542301 |Leasing 11.574,67 -16.900,00 -16.900,00 2047461 -3.57461
542001 |Sonst. Aufw. £, d. Inanspruch. v. 163.06051]  -126.076,80|  -126.076,80|  -117.698,88 8.377,02
Rechten/Diensten
542902  |Sonst. Aufw. f. Inanspruch. a. Mitgliedsbeitragen -29.962,39 -29.536,60 -29.536,60 -30.336,51 -799,91
542903  |Aufw. f. Inanspruch. Dienstleistung Prifungen -25.831,70 -55.063,49 -55.063,49 -87.170,12 -32.106,63
542004 |Rickstellungsaufwendungen f. Prifungen -20.430,00 0,00 0,00  25.002,44 25.002,44
542005 |Aufw. f. Diensti. Prifungen (Betrieb gewerbl. ~4.294,71 -4.000,00 -4.000,00 -8.047,88 -4.047.88
Art)
543101 |Geschaftsaufwendungen 54767668  -771.870,72]  -771.870.72|  -528.24452|  243.626,20
543102 |Verbrauchsmittel 16100312|  -137.22617,  -137.226,17|  -174.953,06 -37.726,89
543103 |Rilcklastschriftaufwendungen .2.175,00 -3.000,00| -3.000,00 1.932,00 1.068,00
543104 |Verbrauchsmittel Parkhauser (Betrieb gewerb. Art) 243,40 200000  -2.000,00 0,00 2.000,00
1544101 |Versicherungsbeitrige 531.410,44|  544.460,00|  -544.460,00|  -542.704,27 1.755,73
1544102 |Steueraufwendungen -36.660,80 -37.200,00 -37.200,00 -38.453,49 1.253,49
545001 |Periodenfremde Aufwendungen -104.119,87 -523.753,48 ’ -523.753,48 -40.521,20 483.232,28
37301 Wertveranderungen beim Umlaufvermégen -239.411,60 -50.000,00 -50.000,00 -281.496,26 -231.496,26
547401  |Anlagenabgang (Buchverlust aus Verkauf Gr. u. -1.415.563,67 0,00 0,00 -1.470.262,37| -1.470.262,37
Gebaude)
"547402 Anlagenabgang (Buchverlust aus Verkauf bew. -3.541,39 000 0,00 -3.356,40 -3.356,40
Anlageverm.)
547405 |Anlagenabg. manuell (Buchv. a. Verk. Gr / 7.373.300,00 0,00 0,00] 1.271615,33]  1.271.615,35
Gebadude)




Gesamtergebnisrechnung mit Ertrags- und Aufwandskonten

Stadt Hennef
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansaiz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/Ist
548201  |Saumniszuschldge 0,00 0,00 0,00 -5,50 -5,50,
549101  |VerflUgungsmittel -5.000,29 -5.000,00 -5.000,00 -5.055,40 -55,40
549102  |Reprasentationsmittel -4,953,11 -5.000,00 -5.000,00 -5.122,92 -122,92
549201 Fraktionszuwendungen -41.928,00 -42.000,00 -42.000,00 -40.372,00 1.628,00
549902  |Rickabwicklung Ertragsauflésungen -6.967,25 0,00 0,00 -9.611,51 -9.611,51
17 = Ordentliche Aufwendungen -83.931.414,47| -81.688.277,00| -82.032.591,17| -85.679.283,32] -3.646.692,15
18 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstétigkeit -10.359.184,63| -6.709.267,00| -7.053.581,17| -6.216.060,22 837.520,95
19 + Finanzertrage 1.561.898,70 1.496.000,00 1.496.000,00 887.254,10 -608.745,90
461503 |Zinsertrige v. AGR 74.798,82 0,00 0,00 72.68097|  72.689,97
461702 |Zinsertrage v. Kreditinstituten (privatrechtlich) 50,03 1.000,00 1.000,00 48,92 -951,08
461704  |Zinsertrage v. Kreditinstituten (Zinsmanagement) 1.255.126,90 1.250.000,00 1.250.000,00 417.358,74 -832.641,26
4617056  |Zinsertrdge kurzfristige Geldanlagen 257,20 0,00 0,00 953,69 953,69
461706  |Zinsertrdge aus PRAP (Zinsmanagement) 0,00 0,00 0,00 36.645,36 36.645,36)
465101 |Gewinnanteile a.verb. Unternehm. u. Beteil. (GWG) 11.603,73 10.000,00 10.000,00 18.725,16 8.725,16|
465102  |Gewinnanteile a. verb. Unternehm. u. Beteil. ( 0,00 0,00 0,00 116.560,49 116.560,49
KSK) )
465103 |Gewinnant. a. verb. Unternehm. u. Beteil. ( 220.062,02 235.000,00 235.000,00 224.211,77 -10.728,23
Stadtw)

20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen -5.682.167,62| -5.405.000,00| -5.405.000,00| -4.804.534,41 600.465,59
551103 |Zinsaufwendungen bei Verzug -801,00 0,00 0,00 0,00 0,00
551702  |Zinsaufwendungen (privatrechtl. Kreditinstitute) -3.341.409,39| -3.450.000,00| -3.450.000,00; -2.827.055,38 622.944,62
551703  |Zinsaufwendungen fir Kassenkredite -129.159,27 -600.000,00 ~600.000,00 -537.149,73 62.850,27,
551704  [Aufwand fir Zinsmanagement -2.117.878,02] -1.330.000,00|" -1.330.000,00; -1.340.159,86 -10.159,86
551706 | Zinsaufwand DSK Hennef-Mitte -63.555,57 0,00 0,00 -80.951,03 -80.951,03
551802  |Zinsaufwendungen fur Erstattung Gewerbesteuer -29.170,25 -25.000,00 -25.000,00 -19.150,00 5.850,00
551803  |Verzugszinsen Ubrige Bereiche -194,12 0,00 0,00 0,00 0,00
559101  |Kreditbeschaffungs-/-bereitstellungskosten 0,00 0,00 0,00 -68,41 -68,41
21 = Finanzergebnis -4.120.268,92| -3.909.000,00| -3.909.000,00| -3.917.280,31 -8.280,31
22 = Ordentliches Ergebnis -14.479.453,55| -10.618.267,00| -10.962.581,17| -10.133.340,53 829.240,64
23 + auflerordentliche Ertrdge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
24 - auBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 -796,65 -796,65
1591101 |AuBerordentiicher Aufwand 0,00 0,00 0,00 796,65 796,65
25 = aufBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00 -796,65 -796,65
26 = Jahresergebnis -14.479.453,55| -10.618.267,00| -10.962.581,17| -10.134.137,18 828.443,99




Gesamtfinanzrechnung
Stadt Hennef
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/Ist

01 Steuern und &hnliche Abgaben 39.159.705,29| 38.606.340,00| 38.606.340,00| 42.474.188,76 3.867.848,76

02 + Zuwendungen und aligemeine Umlagen 12.347.917,46| 14.191.504,00 14.191.504,00| 16.131.080,94 1.939.586,94

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 304.568,44 207.000,00 207.000,00 372.661,59 165.661,59

04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.648.527,68 5.171.312,00 5.171.312,00 5.047.253,64 -124.058,36

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 653.961,60 654.970,00 654.970,00 755.559,17 100.589,17|

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 2.138.783,04 7.960.136,00 7.960.136,00 2.035.699,30| -5.924.436,70

07 + Sonstige Einzahlungen 2.613.358,52 2.930.650,00 2.930.650,00 2.690.913,32 -239.736,68

08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 2.041.355,99 1.496.000,00 1.496.000,00 753.060,34 -742.939,66

09 = Einzahlungen aus laufender 63.908.178,02| 71.217.912,00| 71.217.912,00| 70.260.427,06 -957.484,94
Verwaltungstatigkeit

10 - Personalauszahlungen 20.068.184,30| -20.744.389,00| -20.744.389,00| 20.775.778,32]  -31.389,32

1 - Versorgungsauszahiungen -777.009,00 -932.864,30 -932.864,30 -672.249,00 260.615,30

12 - Auszahlungen fu,gach_ und -0.656.681,95| -15.073.577,07| -15.146.811,07| -8.860.349,56| 6.286.461,51
Dienstleistungen

13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen -5.739.617,21| -5.405.000,00| -5.405.000,00| -4.740.664,61 664.335,39

14 - Transferauszahlungen -33.687.679,65| -31.368.192,38| -31.639.272,55| -34.825.665,14| -3.186.392,59

15 - Sonstige Auszahlungen -2.534.532,77| -2.713.835,25| -2.713.83525| -2.484.738,58 229.096,67|

16 = Auszahlungen aus laufender -72.463.704,97 | -76.237.858,00| -76.582.172,17| -72.359.445,21 4.222.726,96
Verwaltungstitigkeit

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstitigkeit -8.555.526,95| -5.019.946,00| -5.364.260,17| -2.099.018,15| 3.265.242,02
(= Zeilen 9 und 16)

18 + Zuwendungen flr Investitionsmafnahmen 6.908.875,32 5.943.409,00| 11.038.552,00 4.294.240,81| -6.744.311,19

19 + Einz. aus der Verduflerung von Sachanlagen 466.877,98 50.100,00 50.100,00 16.396,82 -33.703,18

20 + Einz. aus der Ver&uferung von 3.660,71 3.662,00 3.662,00 3.619,94 -42,06| -
Finanzanlagen

21 + Einz. aus Beitrigen und &hnlichen 197.082,02 2.116.700,00 3.514.400,00 1.146.012,47| -2.368.387,53
Entgelten

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23 = Einzahlungen aus Investitionstétigkeit 7.576.496,03 8.113.871,00| 14.606.714,00 5.460.270,04| -9.146.443,96

24 - Ausz. fiir den Erwerb von Grundstiicken 56.272,60|  -127.140,10|  -143.464,81 -238.615,42 -95.150,61
und Gebéuden

25 - Auszahlungen fiir Baumalnahmen -7.103.391,01| -12.093.498,70| -23.389.724,22| -11.448.249,44) 11.941.474,78

26 - Ausz. fir den Erwerb von Anlagevermégen -1.543.975,13| -2.491.321,20| -2.853.879,97| -2.362.544,53 491.335,44

27 - Ausz. fir den Erwerb von Finanzanlagen -39.203,72 0,00 0,00 0,00 0,00

28 - Ausz. von aktivierbaren Zuwendungen 12.000,00 -73.000,00 -142.210,74 12.000,00 154.210,74

29 - Sonstige Investitonsauszahiungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30 = Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -8.730.842,46| -14.784.960,00| -26.529,279,74 -14.037.409,39| 12.491.870,35

31 = Saldo aus Investitionstitigkeit -1.154.346,43| -6.671.089,00| -11.922.565,74, -8.577.139,35| 3.345.426,39
(= Zeilen 23 und 30)

32 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag -9.709.873,38| -11.691.035,00| -17.286.825,91| -10.676.157,50| 6.610.668,41
(= Zeilen 17 und 31)

33 + Aufnahme und Riickflisse von Darlehen 17.497.081,39| 14.500.987,00/ 14.500.987,00| 12.922.005,10 -1.578.981,90

34 + Aufnahme von Krediten zur Liquiditdtssicherung 29.000.000,00 0,00 0,00 41.500.000,00| 41.500.000,00

35 - Tilgung und Gewahrung von Darlehen _ -18.613.731,73] -11.511.323,00f -11.511.323,00| -13.871.675,57| -2.360.352,57

36 - Tilgung von Krediten zur Liquiditatssicherung -18.000.000,00 0,00 0,00| -29.000.000,00| -29.000.000,00




Gesamtfinanzrechnung

Stadt Hennef

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/Ist

37 = Saldo aus Finanzierungstatigkeit 9.883.349,66|  2.989.664,00 2.989.664,00 11.550.329,53| 8.560.665,53

38 = Anderung des Bestandes an eigenen 173.476,28| -8.701.371,00| -14.297.161,91 874.172,03| 15.171.333,94

Finanzmitteln (= Zeilen 32 u. 37)

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 603.498,79| -39.000.000,00| -39.000.000,00 453.971,67| 39.453.971,67

40 + Bestand an fremden Finanzmitteln -323.003,40 0,00 0,00/ -1.067.236,11| -1.067.236,11

41 = Liquide Mittel (Zeilen 38, 39, 40) 453.971,67| -47.701.371,00| -53.297.161,91 260.907,59| 53.558.069,50




Gesamtfinanzrechnung mit Einzahlungs- und Auszahlungskonten

Stadt Hennef
Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/ist
01 Steuern und dhnliche Abgaben 39.159.705,29| 38.606.340,00, 38.606.340,00| 42.474.188,76| 3.867.848,76
601101  |Grundsteuer A 110.977,60 110.000,00 110.000,00 100.430,14 -9.569,86
601201  |Grundsteuer B 6.583.764,84| 6.732.000,00| 6.732.000,00 6.826.900,06 94.900,06]
601301  |Gewerbesteuer 13.303.432,57| 12.660.000,00| 12.660.000,00| 15.097.244,70| 2.437.244,70
602101 |Gemeindeanteil Einkommenssteuer 15.532.887,00| 15.498.000,00| 15.498.000,00| 16.801.638,00 1.303.638,00,
602201  {Gemeindeanteil Umsatzsteuer 1.213.487,00 1.242.000,00 1.242.000,00 1.292.386,00 50.386,00
603101  |Vergnligungssteuer 118.766,63 185.000,00 185.000,00 144.269,69 -40.730,31
603201  |Hundesteuer 248.474,15 256.000,00 256.000,00 294.876,77 38.876,77
603401  |Zweitwohnungssteuer 64.837,50 75.000,00 75.000,00 60.725,37 -14.274,63
605101  |Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 1.983.078,00 1.848.340,00 1.848.340,00 1.855.718,03 7.378,03
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 12.347.917,46| 14.191.504,00, 14.191.504,00] 16.131.090,94 1.939.586,94
611101  |Schilsselzuweisungen vom Land 6.282.958,00f 10.335.554,00| 10.335.554,00| 10.359.492,00 23.938,00
614101  |Zuweisungen u. Zuschisse fir Ifd. Zwecke v. Land 3.967.782,69 3.822.925,00 3.822.925,00 4.033.540,68 210.615,68
614102  |Zuw. u. Zusch. f. ifd. Zwecke v. Land a. Konjp. 1.766.530,00 0,00 0,00 1.226.403,25 1.226.403,25
Il
614103  |Zuw.u.Zusch.f.ifd.Zwecke Land KP II Dritte 313.089,00 0,00 0,00 499.017,00 499.017,00
614201 |Zuw. u. Zusch. F. Ifd. Zwecke v. Gemeinden 0,00 7.500,00 7.500,00 94,73 -7.405,27
614401 |Zuw. u. Zusch. fir ifd. Zwecke v. gesetzl. SV 0,00 50,00 50,00 0,00 -50,00
614801 |Zuw. u. Zusch. fur Ifd. Zwecke v. iibrigen 17.557,77 25.475,00 25.475,00 12.543,28 -12.931,72
Bereiche
03 + Sonstige Transfereinzahlungen 304.568,44 207.000,00 207.000,00 372.661,59 165.661,59|
7623101 Ersatz v. soz. Leistungen ausserhalb von 279.239,81 106.500,00 106.500,00 335.949,90 229.449,90
Einricht.
622101  |Ersatz v.'soz. Leistungen innerhalb von Einricht. 9.608,15 100.500,00 100.500,00 22.793,50 ~77.706,50
629101  |Sonstige Transfereinzahlungen 15.720,48 0,00 0,00 13.918,1 13.918,19
04 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.648.527,68 5.171.312,00 5.171.312,00 5.047.253,64 -124.058,36
631101 Verwaltungsgebihren 751 .547,39 838.100,00 838.100,00 892.136,31 54.036,31
632101  |Benutzungsgebihren u.d. Entgelte 3.864.046,14| 4.308.212,00{ 4.308.212,00 4.124.522,08 -183.689,92
632102  |Parkgebiihren (Betrieb gewerbl. Art) 32.534,15 25,000,00 25.000,00 30.595,25 5.595,25
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 653.961,60 654.970,00 654.970,00 755.559,17 100.589,17|
641101 [Mieten und Pachten (6ffentlich-rechtlich) 306.564,22 285.570,00 285.570,00 302.577,96 17.007,96)
641102  [Verm. Stellplatze Parkhauser (Betrieb gew. Art) 63.420,00 71.200,00 71.200,00 71.884,35 684,35
641103 |Mieten und Pachten (privatrechtlich) 55.807,90 65.700,00 65.700,00 64.112,67 -1.587,33
646101  |Sonstige privatrechtiiche Leistungsentgelite 228.169,48 232.500,00 232.500,00 242.014,19 9.514,19
06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 2.138.783,04 7.960.136,00 7.960.136,00 2.035.699,30| -5.924.436,70
648001  |Einzahlungen aus Kostenerstattungen vom Bund 574.394,23 582.679,00 582.679,00 628.499,08 45.820,078
648101  |Einzahlungen aus Kostenerstattungen vom Land 414.614,11 424.370,00 424.370,00 397.673,28 -26.696,72
648201  |Einzahlungen aus Kostenerstattungen Gemeinden ( 767.034,84 398.973,00 398.973,00 724.424,76 325.451,76
GV)
648501  |Einzahl. Kostenerst. verb. Unternehmen 231.295,94 6.269.023,00 6.269.023,00 65.382,35| -6.203.640,65
648502  |Einzahl. Kostenerst. von Beteiligungen 1.092,90 1.000,00 1.000,00 1.092,90 92,90
648701  |Einzahlungen a. Kostenerstatt. von privaten 923,22 19.800,00 19.800,00 2.698,40 -17.101,60
Untern
149.427,80 264.291,00 264.291,00 215.928,53 -48.362,47

648801

Einzahlungen a. Kostenerstatt. v. {ibrigen Bereich

A



Gesamtfinanzrechnung mit Einzahlungs- und Auszahlungskonten

Stadt Hennef

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/Ist

07 + Sonstige Einzahlungen 2613.358,52 2.930.650,00 2.930.650,00  2.690.913,32|  -239.736,68

650101 |Sonstige Einzahlungen aus laufender 5.079,54 7.000,00 7.000,00 6.312,84 -687,16
Verwaltungstat

651101 |Konzessionsabgaben Gas (Rhenag) 105.491,77|  104.100,00]  104.100,00|  105.921,01 1.821,01
651102 - |Konzessionsabgaben Strom (RWE) 1510.677,86| 1575.000,00| 1.575.000,00 1.563.212,64 11.787,36
651103  |Konzessionsabgaben Wasser (Stadtwerke) 566.207,86 523.000,00 523.000,00 576.385,86 53.385,86;
654201  |Einzahl. a.d. Veréuf&ef; v. Vermdgensgegenst. > 20,00 100,00 100,00 0,00 -100,00

410

656101 |Buigelder 236.74340|  261.050,00]  261.050,00] 23272325 28.326,75
656102 |Mahngebiihren 82.124,43 138.000,00]  138.000,00 90.201,97 -47.798,03)
656103 Zwaﬁgsgelder 0,00 1.500,00 1.500,00 2.656,90 1.156,90
656201 |Saumniszuschidige, Stundungs- u. 73.641,43|  109.000,00]  109.000,00 51.619,13 57.380.87

Ausssetzungszinsen
656302  |Einzahl. aus Rickiastschriften 3.135,32 2.500,00 2.500,00 1.990,05 -509,95
656501 | Waitere 5o, ordent, Einzahl. ( 109.594,45|  205.000,00|  205.000,00 75.563,00]  -129.437,00
Nachforderungszins.)
658101  |Einzahlungen aus ZuschreiBungen 2.912,73; 0,00 0,00 0,00 0,00

H6>59101 andere sonstige ordentliche Einzahlungen 4.556,45 0,00 0,00 1.421,20 1.421,20
659102 |Versicherungseinzahlungen 20.151,50 4.400,00 4.400,00 13.538,50 9.138,50
659103 |Periodenfremde Einzahlungen 3.596,53 0,00 0,00 0,00 0,00
659104  |Nicht zuordbare Einzahlungen -142.268,44 0,00 0,00 -31.268,55 -31.268,55
659105 |Einzahiungen aus Schadensregulierungen 31.693,69 0,00 0,00 ”635,52 -635,52
08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 2.041.355,99 1.496.000,00 1.496.000,00 753.060,34 ~742.939,66)
661702  |Zinseinzahlungen v. Kreditinstituten ( 0,00 1.000,00 1.000,00 98,85 901,05

privatrechti
61704 |Zinseinzahl. v. Kreditinstituten (Zinsmanagement) 1.809.433,04| 1.250.000,00| 1.250.000,00|  393.287,89|  -856.712,11
661705 |Zinsertrage kurzfristige Geldanlagen 257,20 0,00 V 0,00 116,08 116,08
665101  |Gewinnanteile a.verb. Unternehm. u. Beteil. (GWG) 11.603,73 10.000,00 10.000,00 18.725,16 8.725,16
665102  |Gewinnanteile a. verb. Unternehm. u. Beteil. ( 0,00 - 0,00 0,00 116.560,49 116.560,49
KSK)
665105 | Gewinnant, a. verb. Unternehm. u. Betell. ( 220.062,02]  235.000,00|  235.000,00|  224.274,77 10.728,23
Stadtw)
09 = Einzahlungen aus laufender 63.908.178,02| 71.217.912,00| 71.217.912,00| 70.260.427,06|  -957.484,94
10 - Personalauszahiungen -20.068.184,39| -20.744.389,00| -20.744.389,00| -20.775.778,32 -31.389,32
701101 |Beamtenbeziige 3.042.246,32| -3A17.325,00] -3117.32500| -3.170.862,52|  -53.537,52
701102 |Finanzentschdigung Wahlbeamte © 000  -5.000,00 -5.000,00 0,00 5.000,00
| 701201 |Dienstbeziige f. tarifiich Beschaftigte 11.966.364.20| -12.517.278,00| -12.517.278,00| -12.330.651,34|  186.626,66

701202 |Dienstaufwend. f. tarif. Beschaftigte (Reinigung) 133.293.04|  -164.650,00|  -164.650,00 -97.401,81 67.248,19
701203 |Finanzentschadigung f. Beschaftigte 0,00 -12.240,00 12.240,00 0,00 12.240,00
701204 |Dienstaufwend. tarif, Beschaftigte (Hausmeister) -697.408,24|  -705.664,00|  -705.664,00|  -729.756,68 -24.092,68

701901  |Dienstbeziige f. sonstige Beschéftigte 20145616  -223.363,00]  -223.363,00|  -241.316,80|  -17.953,80
702201 |Versorgungskassenbeitrige tarifl. Beschaftigte 27.186,47|  -971.163,00|  -971.163,00|  -959.767,98 11.395,02
702202 |Versorg Beitr. tarif, Beschaft ( 147324 A1.117,00 1.117,00 834367 2.773,33

Reinig.Kr.Schul)

702203 |Versorg. Beitr. tarifl. Beschaft, (Hausmeister) -55.549,08 -47.647,00 -47.647,00 -57.700,41 -10.053,41
702901  |Versorgungskassenbeitrage sonstige Beschéftigte -6.368,56 -6.922,00 -6.922,00 -8.401,53 -1.479,53)
703201 |SV tarifiich Beschaftigte 2347.241,59| -2.437.74800| -2.437.748,00| -2.463.960,22 26.212,22

SV tarifiich Beschéftigte (Reinigungskr. Schulen) 25.897,03|  -32.440,00 -32.440,00 -19.784,66 12.655,34

703202

N
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansaiz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/ist
703203  |Gesetzl. Unfallversicherung tarifl. Beschéftigte -128.686,66 -137.250,00 -137.250,00 -132.966,25 4.283,75
703205 SV tariflich Beschiftigte (Hausmeister) 141.128.46]  -139.032,00]  -139.032,00]  -150.458,34 11.426,34
703901 |SV sonstige Beschftigte 22.091,25 -20.190,00 -20.190,00 -28.522,88 -8.332,88
704101 |Beihilfen 36170748  -194.960,00|  -194.960,00|  -375.794,23]  -180.834,23
704102  |Unterstiitzungsleistungen -385,92 -400,00 -400,00 -89,00 311,00
11 - Versorgungsauszahlungen -777.009,00 -932.864,30 -932.864,30 -672.249,00 260.615,30
712101 |Versorgungsauszahlungen Beamte ~777.009,00 -727.824,30 -727.824,30 -672.249,00 55.575,30)
‘714101 BeihiIfen/Untersti]tzungsleisf. f. 0,00 -205.040,00 -205.040,00 0,00 205.040,00
Versorgungsempf.
12 - Auszahlungen fiir Sach- und -0.656.681,95| -15.073.577,07| -15.146.811,07| -8.860.349,56  6.286.461,51
721101 {Lfd. Unterhaltung von Grundsttlcken und Gebauden -982.420,33| -1.067.273,57| -1.078.907,57| -1.364.604,53 -285.696,96!
1721102 |Lid. Unterh. Parkhauser (Betriebe gewerb. Art) -40.656,21 -39.726,43 -39.726,43 -25.892,33 13.834,10
721103 |Lfd. Unterh. Gebaude Konjunkturpaket Il Bildung -1.358.645,47 -429,61 -429,61 -670.492,98 -670.063,37|
721104 |Lfd. Unterh. Geb&ude Konj.paket Il sonst. -175.158,99 0,00 000 -168530,05|  -168.530,05
Infrastr
722101 |Unterhaltung des sonstigen unbewsglichen 526.128,04]  277.71535|  -277.715,35|  -265.996,43 11.716,92
Vermdgens
722104 |Unterh. Parkscheinautom. Parkhauser (BgA) -2.033,68 -5.343,59 -5.343,59 -3.080,16 2.263,43
7752106 Unterh. sonst. unbewegl. Vermdgen Konjunkturp’. Il -50.033,93 0,00 0,00 -23.485,06 -23.485,06
| 723101 Erstattungen fiir Auszahl. von Dritten an das Land -48.804,67 -40.200,00 -40.200,00 -51.332,08 4 -11.132,08
(723201 |Erstattungen f. Auszaht, v. Dritten a. Gemeinden ( 05360418|  -472.053,20|  -472.05329|  -476.654,70 -4.601,41
723301 |Erstattungen f. Auszahl. v. Dritten a. 29311643 -304.633,00|  -304.633,00|  -304.981,15 348,15
Zweckverban .
723401  |Erstatt. f. Auszahl. v. Dritten an gesetzl. SV -90.414,50 -75.000,00 -75.000,00 -77.689,20 -2.689,20
1723501 Erstatt, f. Auszahl. v. Dritten a. verbund. -116,03 0,00 k 0,00 0,00 0,00
Untern
723503  |Erst. f. Sachaufw. Geschéftsbes.vertrag -1.574,80 -2.000,00 -2.000,00 -1.446,89 563,11
Stadtentw.
723504  |Erst. f. Auszahl. Baubetriebshof 0,00] -3.194.400,00] -3.194.400,00 0,00  3.194.400,00
723505 |Erst. f. Auszahl. Tiefbau 0,00 -3.727.251,00| -3.727.251,00 0,00 3.727.251,00
723701 |Erstatt. f. Aufw, v. Dritten an private Bereiche ) 0,00 -2.994,93 -2.994,93 0,00 2.994,93
723801 Erstatt. f. Aufw. v. Dritten an Ubrige Bereiche -81.193,50 -101.000,00 -101.000,00 -114.092,50 -13.092,50
| 724101 |Steuern und Abgaben .338.770,08|  -335.047,08|  -335.047,08|  -331.580,11 3.466,97
724102 |Gas/Heizol 70144525 -722162,92|  722152,02| 60859872  113.554,20
724103 |Strom 433.565380|  -458.100,00]  -458.100,00|  -453.139,59 4.960,41
724104 |Frischwasser 81.117,00 -86.100,00 -86.100,00 76.974,62 9.125,38
724105 |Reinigung 752199,81]  840.022,91|  -840.022,91|  -851.924,13 -11.901,22
724106  |Objektversicherungen -241.183,29 -253.381,54 -253.381,54 —250.763,15 2.618,35
724107 |Sonstige Bewirtschaftungskosten .7.854,00 -8.000,00 -8.000,00 7.854,00 146,00
724108 |Versicherung Parkhuser (Betrieb gewerb. Art) -3.114,46 -3.500,00 -3.500,00 -3.107,36 392,64
724109  |Reinigung Parkhduser (Betrieb gewerb. Art) -347,48 -5.000,00 -5.000,00 -466,48 4.533,7572
724111 |Energie Parkhauser (Betrieb gewerb. Art) 20.412,72 -20.000,00 -20.000,00 .22.926,73 2.926,73
724112 |Steuern/Abgaben Parkhauser (Betrieb gew. Art) oM -4.487,38 -4.500,00 -4.500,00 -4.487,98 12,02
725101 |Unterhaltung von Fahrzeugen A2147181)  -107.517,00]  -107.517,00]  -119.301,91 11.784,91
725501 |Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermégens 32063590  -370.76305|  -370.763,05|  -426.410,67 55.647,62
[ 727201 Schiilerbefdrderungskosten -1.405.605,42| -1.496.282,00| -1.496.282,00| -1.398.459,93 97.822,07
727901 |Schwimmkosten 160.000,00|  -160.000,00|  -160.000,00|  -160.000,00 0,00
727902 |Spezialunterrichtskosten 536,92 -900,00 -900,00 0,00 900,00
727903  |Sonstige besondere Verw./Betriebsaufw. -2.740,88 -2.740,88 -2.714,25 26,63

Ny
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Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/ist
729101 |Auszahlungen f. sonstige Dienstleistungen -366.520,30 -683.358,53 -683.358,53 -475.324,07 208.034,46
729102 |Ausz f sonst Dienstleist (Betriebe gewerb. Art) -569,26 ’ -2.150,00 -2.150,00 -2.049,30 100,70
720201  |Dienstleistungen f. Planungen -88.751,50 -204.040,39 -265.640,39 -115.986,46 149.653,93]
13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen ~5.739.617,21 -5.405.000,00] -5.405.000,00| -4.740.664,61 664.335,39
751103  |Zinsauszahlungen bei Verzug -801,00 0,00 0,00 0,00 0,00
751702 |Zinsauszahl. (privatrechtliche Kreditinstitute) 3.457.550,43| -3.450.000,00] -3.450.000,00] -2.844.175.80|  605.824,20
751703 | Zinsauszahlungen fir Kassenkredite -137.085,75 -600.000,00 -600.000,00 -537.123,19 62.876,81
751704 |Auszahlung fur Zinsmanagement 2.115.874,73| -1.330.000,00| -1.330.000,00| -1.339.156,31 -9.156,31
751802 |Zinsauszahlungen fiir Erstattung Gewerbesteuer 23.968,25 -25.000,00 -25.000,00 -15.409,00 9.591,00
751803  {Zinsauszahlungen fir Verzugézinsen 0,00 0,00 0,00 -194,12 -194,15
”7591 01 |Kreditbeschaffungs-/-bereitstellungskosten 0,00 0,00 0,00 -21777,744 -21,44
759130 Umsatzsteuerzéhllast -4.337,05 0,00 0,00 -4.584,75 -4.584,75
14 - Transferauszahlungen .33.687.679,65| -31.368.192,38| -31.639.272,55| -34.825.665,14| -3.186.392,59
731101 |Zuw. u. Zusch. f. Ifd. Zwecke an Land -20.925,00 -22.200,00 -22.200,00 -22.020,00 180,00
731301 |Zuw. u. Zusch. . Ifd. Zwecke an Zweckverbande .374.653,05|  -370.000,00|  -370.000,00|  -378.566,99 -8.566,99
731801 | Zuw. u. Zusch. f. Ifd. Zwecke a. Uibrige Bereiche -6.731.079,42| -6.703.42362| -6.974.503,79| -7.190.207,00]  -215.703,21
731802 Zuwéi:;ungen und Zuschisse f. Ifd. Zwecke ( -13.100,00 ~1.000,00 -1.000,00 ) -8.185,00 ~7.185,00
Spenden)
731803  |Zuweis. u Zuschiisse Land KP Il fiir Dritter -307.252,18 0,00 0,00 -527.387,66 -527.387,66
| 732801 |Schuldendiensthilfen fur ibrige Bereiche 1.190,18 ©1.200,00 -1.200,00 0,00 1.200,00
33101 |Soz. Leist. an nat. Personen ausserh. 2117.876,77| -1.550.938,76] 1.550.238,76| -2.490.922,97|  -940.684,21
Einrichtung.
733102 |Soz. Leist. an nat. Personen ausserh. Einr. ( -248.316,71 -250.000,00 -250.000,00 -330.851,97 -80.851,97
Asyl)
733201 |Som. Leist. an nat. Personen innerh. 670,392,177 -1.700.000,00]  -1.700.000,00] -2.249.672,36|  -549.672,36
Einrichtungen
733202 |Soz. Leist. an nat. Personen innerh. Einr. (Asyl) 123.376.37|  -140.000,00|  -140.00000  -141.06124)  -1.061.24
733801  |Leistungen f. Bildung und Teilhabe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
733901  |Sonstige soziale Leistungen -421.220,00 -398.000,00 -398.000,00 -414.441,00 -16.441,00
734101 |Gewerbesteuerumlage 1.283.175,00| -1.019.000,00| -1.018.000,00| -1.207.558,00]  -188.558,00
734201 |Finanzierungsbeteiligung Fonds Deutsche Einheit 247.580,00]  -175.000,00|  -175.000,00]  -206.923,00 -31.923,00
734202  {Umlage Neuordnung Lénderfinanzausgleich -1.079.264,00 -844.000,00 -844.000,00| -1.000.544,00 -156.544,00;
737201 |Kreisumlage 18.249.129,00| -17.689.130,00| -17.689.130,00| -18.154.240,00|  -465.110,00
739101 |Sonstige Transferauszahlungen 499.140,80|  -505.000,00|  -505.000,00|  -503.08395  1.916,05
15 - Sonstige Auszahlungen .2.534.532,77| -2.713.835,25| -2.713.835,25| -2.484.738,58|  220.096,67
741101 |Sonstige Personal- und Versorgungsauszahlungen —4676575 -65.175,70 -65.175,70 -41.602,25 23.573,45
741201 |Besondere Aufwendungen f. Beschaftigte 27720335 20527520  -295.27520|  -267.610,59 27.664,61
742101 |Aufwendungen f. ehrenamtliche u. sonst. Tatigkeit -296.469,12 -245.515,00 -245.515,00 -274.798,02 -29.283,02
| 742102 |Auszahlungen T. Honorarkrafte 109.257,04|  -115.310,34]  -115.310,34 -99.158,00 16.152,34
| 742201 |Mieten und Pachten (privatrechtiich) 25200847 18947175  -189.471,75|  -171.243,33 18.228,42
| 742301 |Auszahlung . Leasing 11.823,38 -16.900,00 16.900,00]  -20.474,61 -3.574,61
742901 |Sonst, Aufw. f. d. Inanspruch. v. 122.954.40|  126.076,80]  -126.076,80|  -147.910,86 31.834,06
Rechten/Diensten
742002 |Sonst. Aufw. f. Inanspruch. a. Mitgliedsbeitréigen -29.877,05 -29.536,60 -29.536,60 -30.497,30 -960,70
742003 |Aufw. f. Inanspruch. a. Dienstleistungen -43.055,32 -55.063,49 -55.063,49 -86.325,12 -31.261,63
Priffungen
742905 Ausz.mf. Dienstl. Priifungen (Betrieb gewerb. ' -5.110,71 -4.000,00]  -4.000,00 -9.576,99 -5.576,99

Art)
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743101 |Geschéaftsauszahlungen -550.042,55 -771.870,72 -771.870,72 -528.012,54 243.858,18
743102 |Verbrauchsmittel -163.726,61 -137.226,17 -137.226,17 -173.866,49 -36.640,32
743103  |Rucklastschriftauszahiungen -2.175,00 -3.000,00 -3.000,00 -1.932,00 1.068,00
743104  |Verbrauchsmittel Parkhéuser (Betrieb gewerbl. -289,65 -2.000,00 -2.000,00 0,00 2.000,00
Art)
744101 |Versicherungsbeitrage -536.360,18 -544.460,00 -544.460,00 -542.607,58 1.852,42)
744102  |Steuerauszahlungen -36.660,80 -37.200,00 -37.200,00 -38.453,49 -1.253,49
745001  |Peroidenfremde Auszahiungen -3.372,48 -23.7563,48 -23.753,48 -4.867,72 18.885,76
748201  |S&umniszuschlage 0,00 0,00 0,00 -5,50 -5,50
749101 [Verflgungsmitiel -4.005,63 -5.000,00 -5.000,00 -5.793,96 -793,96|
749102  {Reprasentationsmittel -5.013,80 -5.000,00 -5.000,00 -4,922,92 77,08
749201  |Fraktionszuwendungen -45.422,00 -42.000,00 -42.000,00 -40.131,00 1.869,00
749901  |Ubrige weitere so. Auszahl. a.lfd. 432,27 0,00 0,00 0,00 0,00
Verwaltungstét.
759120  [Nicht zuordbare Auszahlungen 7.582,79 0,00 0,00 5.592,69 5.592,69
759901  |Sonstige Finanzauszahlungen 0,00 0,00 0,00 -541,00 -541,00,
16 = Auszahlungen aus laufender -72.463.704,97| -76.237.858,00| -76.582.172,17| -72.359.445,21| 4.222.726,96
17 = Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit -8.555.526,95| -5.019.946,00| -5.364.260,17| -2.099.018,15 3.265.242,02
18 + Zuwendungen fiir Investitionsmafinahmen 6.908.875,32 5.943.409,00| 11.038.552,00| 4.294.240,81| -6.744.311,19
681010 |investitionszuwendungen vom Bund 8.178,61 0,00|  323.000,00 345,00|  -322.655,00
681100  |Investitionszuwendungen vom Land 6.796.602,10 4.806.194,00 9.362.337,00 4.265.915,67| -5.096.421,33
681200 |Investitionszuwendungen von Gemeinden u. GV 0,00 1.280,00 1.280,00 0,00 -1.280,00]
681400 |investitionszuwendungen gesetzl. SV 0,00 0,00 216.000,00 0,00 -216.000,00
681500 |Investitionszuwendungen verb. Unternehmen, 0,00 455.935,00 455.935,00 0,00 -455.935,00
Beteili
681700 |Investitionszuwendungen private Unternehmen 0,00 600.000,00 600.000,00 0,00 -600.000,00
681800  |Investitionszuwendungen {ibrige Bereiche 104.094,61 80.000,00 80.000,00 26.684,84 -53.315,16!
681900  |Investitionszuwendungen aus Sachspenden 0,00 0,00 0,00 1.295,30 1.295,30
19 + Einz. aus der VerduBerung von Sachanlagen 466.877,98 50.100,00 50.100,00 16.396,82 -33.703,18
682100 |Einz. a. d. VerauRer. v. Grundstiicken und 466.877,98 50.000,00 50.000,00 14.366,82 -35.633,18
Gebduden
683100 |Einz. a. d. VerauRer. v. bewegl. 0,00 100,00 100,00 2.030,00 1.930,00
Vermbgensgegenst.
20 + Einz. aus der VerdauBerung von 3.660,71 3.662,00 3.662,00 3.619,94 -42,06
686532 |Rickfliisse von Ausleihungen an Beteiligungen 2.740,38 2.741,00 2.741,00 2.699,61 41,39
686534  |Rickfiisse von sonstigen Ausleihungen 920,33 921,00 921,00 920,33 -0,67
21 + Einz. aus Beitrdgen und dhnlichen 197.082,02| 2.116.700,00;  3.514.400,00 1.146.012,47| -2.368.387,53
688100 Eyfschlier?,ungsbeitrége 213.790,58 1.138.100,00f  2.535.800,00 847.421,54| -1.688.378,46
688110  |Anliegerbeitrage -16.708,56 978.600,00 978.600,00 298.590,93 -680.009,07
22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
23 = Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 7.576.496,03, 8.113.871,00) 14.606.714,00 5.460.270,04| -9.146.443,96
24 - Ausz. fiir den Erwerb von Grundstiicken -56.272,60 -127.140,10 ~143.464,81 -238.615,42 -95.150,61
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782100  |Ausz. f. d. Erwerb von Grundsticken und Gebéuden -56.272,60 -127.140,10 -143.464,81 -238.615,42 -95.150,61
25 - Auszahlungen fiir Baumafinahmen -7.103.391,01, ~12.093.498,70| -23.389.724,22) -11.448.249,44| 11.941.474,78
785100 |Auszahlungen fir HochbaumaRnahmen -3.406.164,15| -7.458.531,96| -14.392.888,46| -7.757.032,66| 6.635.855,80)
785200  |Auszahlungen fur Tiefbaumafinahmen -3.273.257,94| -4.519.030,53| -8.877.195,96{ -3.682.223,05 5.194.972,91
785300  jAuszahlungen flir sonstige Baumafihahmen -423.968,92 -115.938,21 -119.639,80 -8.993,73 110.646,07
26 - Ausz, fiir den Erwerb von Anlagevermogen -1.543.975,13| -2.491.321,20| -2.853.879,97| -2.362.544,53 491.335,44
783100 Ausz. f. d. Erwerb v. Vermdgensgegenst. > 410 ? -713.979,27| -1.203.353,28| -1.565.912,05| -1.238.318,24 327.593,81
783110  |Ausz. f. d. Erwerb v. Vermbgen > 410 (Festwert) -104.417,28 -174.200,00 -174.200,00 -80.840,85 93.359,15
783200 |Ausz. f. d. Erwerb v. Vermogensgegenst. < 410 ? -198.633,34 -453.003,92 -453.003,92 -444.204,83 8.799,09
783310  |Ausz. f. Erwerb Sachen Anlagevermdgen (Festwert) -289.611,38 -394.264,00 -394.264,00 -370.225,98 24.038,02
783320 |Lernmittel (Festwert) -237.333,86 -266.500,00 -266.500,00 -228.954,63 37.545,37,
27 - Ausz. fiir den Erwerb von Finanzanlagen -39.203,72 0,00 0,00 0,00 0,00
754800 Auszahiungen fur den Erwerb von Finanzanlagenk -39.203,72 0,00 0,00 0,00 0,00
28 - Ausz. von aktivierbaren Zuwendungen 12.000,00 -73.000,00 -142.210,74 12.000,00 154.210,74
| 781100 Investitionszuwendungen an Land 12.000,00 -34.000,00 -103.210,74 12.000,00 115.210,74
781800  |Investitionszuwendungen Ubrige Bereiche 0,00 -39.000,00 -39.000,00 0,00 39.000,00
29 - Sonstige Investitonsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
30 = Auszahlungen aus Investitionstétigkeit -8.730.842,46| -14.784.960,00| -26.529.279,74| -14.037.409,39| 12.491.870,35
31 = Saldo aus Investitionstétigkeit -1.154.346,43| -6.671.089,00| -11.922.565,74| -8.577.139,35) 3.345.426,39
32 = Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag -9.709.873,38| -11.691.035,00| -17.286.825,91| -10.676.157,50| 6.610.668,41
33 + Aufnahme und Riickfliisse von Dariehen 17.497.081,39| 14.500.987,00| 14.500.987,00] 12.922.005,10| -1.578.981,90
692700  |Kreditaufn. F. Investitionen v. Kreditinstituten 17.497.081,39| 14.500.987,00| 14.500.987,00| 12.922.005,10{ -1.578.981,90
34 + Aufnahme von Krediten zur Liquiditatssicherung 29.000.000,00 0,00 0,00| 41.500.000,00| 41.500.000,00]
693710 |Aufn. v. Krediten z. Liquiditit. v. 29.000.000,00 0,00 0,00/ 41.500.000,00| 41.500.000,00
Kreditinstitut
35 - Tilgung und Gewahrung von Darlehen -18.613.731,73| -11.511.323,00| -11.511.323,00| -13.871.675,57| ~-2.360.352,57
| 792700 Tilgung v. Krediten f. Invest. v. 18.613.731,73| -11.511.323,00| -11.511.323,00| -13.871.675,57| -2.360.352,57
Kreditinstituten
36 - Tilgung von Krediten zur Liquiditdtssicherung -18.000.000,00 0,00 0,00 -29.000.000,00| -29.000.000,00
798710 |Tilgung v. Krediten z. Liquiditétss. v. -18.000.000,00 0,00 0,00| -29.000.000,00] -29.000.000,00
Kreditinst
37 = Saldo aus Finanzierungstéatigkeit 9.883.349,66 2.989.664,00 2.989.664,00| 11.550.329,53| 8.560.665,53
38 = Anderung des Bestandes an eigenen 173.476,28| -8.701.371,00| -14.297.161,91 874.172,03| 15.171.333,94
39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 603.498,79| -39.000.000,00| -39.000.000,00 453.971,67| 39.453.971,67
40 + Bestand an fremden Finanzmitteln -323.003,40 0,00 0,00 -1.067.236,11| -1.067.236,11

Nb



Gesamtfinanzrechnung mit Einzahlungs- und Auszahlungskonten

Stadt Hennef

Nr. Bezeichnung Ergebnis Ansatz Fortg. Ansatz Ist Vergleich
Vorjahr Ansatz/Ist
41 = Liquide Mittel 453.971,67| -47.701.371,00| -53.297.161,91 260.907,59| 53.558.069,50




Hennef

DER BURGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Zentrale Steuerung und Service TOP:
Vorl.Nr.: V/2012/2768 Anlage Nr.:

Datum: 18.06.2012

Gremium Sitzung am Offentlich / nicht 6ffentlich
Rat 02.07.2012 offentlich

Tagesordnung

Auslandsdienstreise des stellvertretenden Blrgermeisters, Jochen Herchenbach, nach Selguk /
Tarkei

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Hennef beschlielt, die Auslandsdienstreise des stellvertretenden
Blrgermeisters Jochen Herchenbach nach Selguk / Tirkei in der Zeit vom 05.09. bis
08.09.2012 zu genehmigen.

Begriindung

Herr Pipke wurde vom Bilrgermeister der Stadt Selguk / Tirkei zum traditionellen Fest der
Kulturen eingeladen. Diesen Termin wird der stellvertretende Blrgermeister Jochen
Herchenbach wahrnehmen. Er wird in der Zeit vom 05.09. bis 08.09.2012 dieser Einladung
folgen und das Fest der Kulturen in Selguk besuchen, um dort die Stadt Hennef reprasentieren.

Auslandsdienstreisen bedirfen gemall § 1 Abs. 2 der Auslandskostenerstattungsverordnung
der schriftlichen Anordnung oder Genehmigung der obersten Dienstbehdérde oder der von ihr
ermachtigten Behorde. Damit ist der Rat fur die Genehmigung von Auslandsdienstreisen
zustandig.

Hennef (Sieg), den 18.06.2012

Klaus Pipke
Blrgermeister



	Sitzungsdokumente
	Einladung
	Dokument (Importiert)

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1.1 Umbesetzung von Ausschüssen; Antrag der FDP-Fraktion vom 20.05.2012
	Vorlage  V/2012/2752
	FDP Umbesetzung  V/2012/2752

	TOP Ö  2.1 Einführung eines Konzeptes zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements bei der Freiwilligen Feuerwehr Hennef.
	Vorlage  V/2012/2714
	Auszug aus der Niederschrift Hauptausschuss  V/2012/2714

	TOP Ö  2.2 44. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Hennef (Sieg) - Obere Siegstraße / Bröltalstraße
	Vorlage  V/2012/2676
	bgr9_FNPÄnd_Ausschnitt Klimaschutzbelang_12 hn  V/2012/2676
	HN12_44 FNP_Aen_9  V/2012/2676

	TOP Ö  2.3 Bebauungsplan Nr. 01.46 Hennef (Sieg) - Acht Höfe, 1. vereinfachte Änderung;
	Vorlage  V/2012/2743

	TOP Ö  2.5 Übertragung der Straßenbeleuchtung auf die Stadtbetriebe Hennef - AöR
	Vorlage  V/2012/2769

	TOP Ö  2.6 Abstimmung über Tischvorlagen; Antrag der Fraktion "Die Unabhängigen" vom 04.03.2012, eingegangen am 11.04.2012
	Vorlage  V/2012/2767
	Unabh. Änderung GO  V/2012/2767

	TOP Ö  2.7 Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Gemeindeordnung NW
	Vorlage  V/2012/2772
	Dringlichkeitsentscheidung  V/2012/2772

	TOP Ö  2.8 Jahresabschluss 2011 der Stadt Hennef
	Vorlage  V/2012/2765
	Anlage  V/2012/2765

	TOP Ö  2.9 Auslandsdienstreise des stellvertretenden Bürgermeisters, Jochen Herchenbach, nach Selçuk / Türkei
	Vorlage  V/2012/2768

	TOP N  5.1 Beteiligung an der "energienatur Gesellschaft für erneuerbare Energien mbH"
	Vorlage  V/2012/2762
	rhenag  V/2012/2762

	TOP N  5.2 Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Gemeindeordnung NW
	Vorlage  V/2012/2763
	Dringlichkeitsentscheidung  V/2012/2763





